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Die Gemeindebediensteten und der
Gemeinderat danken für die gute Zusammenarbeit und wünschen 
allen eine schöne Weihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr!

V E R A N S T A L T U N G E N
	 Samstag	 20. Jänner	 09.00			   Atzbacher Markttag
	 Samstag	 20. Jänner	 19.00			   FF - Vollversammlung
	 Montag	 22. Jänner	 19.00			   Infoabend Eigentumswohnungen bauART
	 Samstag	 27. Jänner	 ganztags			   Gemeinde- und Union-Skitag
	 Sonntag	 04. Februar	 14.00			   Kinderfasching
	 Samstag	 17. Februar	 09.00			   Atzbacher Markttag
	 Freitag	 01. März	 19.00			   Gemeinderatssitzung	
	 Samstag	 02. März	 20.00			   Atzbacher Theaterwochen (bis 23. März)

Neue Eigentumswohnungen

Infoabend mit Fa. BauART
Mo, 22.01.2024, 19 Uhr
Gemeindeamt Atzbach

Alle Interessierten sind dazu herz-
lich eingeladen!

https://www.bauart-haus.at/

Neue Busverbindung

Atzbacher:innen können ab sofort 
ohne umzusteigen per Bus nach 
Vöcklabruck gelangen.

Bericht S. 11

Neue Jungbürger

In der Ballsporthalle Schwanenstadt 
fand die alljährliche Jungbürgerfeier 
der Umlandgemeinden statt. Sechs 
junge Atzbacher:innen waren dabei.

Bericht S. 8

© Magdalena Wiesauer
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Gemeindeinfos

Gemeinderatssitzung vom 11.12.2023
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 11. Dezember 2023 unter 
anderem folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Folgende Änderungen des Flächen-
widmungsplans wurden seitens des 
Gemeinderats beschlossen:
•	 Genehmigung der Flächenwid-

mungsplanänderung Nr. 3.47 – 
Oberholzham 2 – Fellinger The-
resia und Heinrich – (Teilfläche 
Grundst. Nr. 22/1, 22/4 und 21) – 

•	 Einleitung der Flächenwid-
mungsplanänderung Nr. 3.48 
– Ritzling – Holzmann Johann – 
(Teilfläche Grundst. Nr. 2099/2) 
gemeinsam mit der Änderung 
des örtlichen Entwicklungskon-
zeptes 2.16 (Flächentausch)

Die Kanalgebühren-, Wassergebüh-
ren-, Kanalanschluss- und Marktge-
bührenordnungen wurden den aktu-
ellen gesetzlichen Bestimmungen 
angepasst und neu beschlossen. Die 
genannten Verordnungen sind beim 
Gemeindeamt sowie auf der Home-
page der Gemeinde kundgemacht.

Der Vertrag für den Transport unse-
rer Kindergartenkinder wurde mit 
dem Busunternehmen Kaltenbrun-
ner erneuert.

Für die notwendigen Umbauarbeiten 
im Kindergarten wurde ein Finanzie-
rungsplan über € 272.600 beschlos-
sen. Die Finanzierung teilt sich hier-
bei folgendermaßen auf: Gemeinde 
Atzbach € 130.800, Landeszuschuss 
€ 79.100 Bedarfszuweisungen des 
Landes € 62.700. Die Bauarbeiten 
werden mit Juni 2024 beginnen.

Weiters wurde der Voranschlag für 
2024 mit mittelfristigem Finanzplan 
2025-2028 der Gemeinde Atzbach 
beschlossen. Trotz der außeror-
dentlich schwierigen Finanzaussich-
ten und extremen Erhöhungen der 
Sozialhilfe und Krankenanstalten-
beiträge konnte die laufende Ge-
schäftstätigkeit für das Jahr 2024 
ausgeglichen dargestellt werden. 
Da zum Zeitpunkt der Erstellung 

des Voranschlags noch nicht alle 
Werte und Zahlen vorlagen, wird 
die Beschlussfassung eines Nach-
tragsvoranschlags mit Anfang 2024 
erforderlich sein. Aktuell ergibt sich 
untenstehendes Ergebnis der lau-
fenden Geschäftstätigkeit.

Bei den Gebühren müssen ab 
01.01.2024 die Anschlussgebüh-
ren von Kanal und Wasser auf die 
Mindestgebühr des Landes OÖ an-
gehoben werden. Die laufenden 
Wasser- und Kanalgebühren blei-

Ergebnis der laufenden
Geschäftstätigkeit

RA 2022 VA 2023 VA 2024

Einzahlungen € 2.945.802,03 € 2.895.000,00 € 2.998.800,00
Auszahlungen € 2.902.810,28 € 2.895.000,00 € 2.998.800,00
Saldo      € 42.991,75                    0,00                    0,00

ben unverändert. Im Zuge der Vo-
ranschlagerstellung musste auch 
die Müllgrundgebühr von € 10,- auf 
€ 12,50 pro Quartal angehoben wer-
den. Weiters wird die Marktgebühr 
auf € 2,50 pro Laufmeter erhöht.

Neben den bereits vorgesehen Vor-
haben sind folgende Projekte für die 
nächsten Jahre vorgesehen:
•	 Sanierung des Amtsgebäudes
•	 Modernisierung des Feuerwehr-

gebäudes
•	 Erneuerung Gemeindetraktor

Ergebnis der laufenden
Geschäftstätigkeit

RA 2022 VA 2023 VA 2024

Einzahlungen € 33.480,19 € 34.600,00 € 35.600,00 
Auszahlungen € 36.692,71 € 27.300,00 € 28.400,00 
Saldo  € -3.212,52  € 7.300,00    € 7.200,00 

Im Voranschlag der VFI und Co KG 
2024 wurde, wie unten ersichtlich, 

ein Überschuss der laufenden Ge-
schäftstätigkeit ausgewiesen.

 I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

Bürgerservice
Rechtsberatung Notar
Gebühren
Förderungen
Familienausschuss
Müllabfuhrtermine

4
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10-11
12

Notrufnummern
Dr. Wimberger
Kindergarten
Schulen
Vereinsberichte
Rechtsanwalt
Gratulationen

14
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24
35
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Gemeindeinfos

Bericht des Bürgermeisters
Hurra! Nach jahrelangem Bemü-
hen ist es gelungen, ab 10.12.2023 
eine neue Regionalbuslinie 715 von 
Schwanenstadt nach Ottnang und 
damit nach Vöcklabruck und somit 
auch eine Zugverbindung nach Ried 
im Innkreis und Attnang-Puchheim 
zu bekommen.

Der Start für den Bau der gemein-
samen Kinderbetreuungseinrich-
tung „Wolke 8“ in Oberndorf war 
am 06.11.2023. Viele Gespräche 
dazu waren und sind notwendig, um 
dieses Vorzeigeprojekt von 8 Ge-
meinden (6 Gruppen) auf Schiene 
zu bringen. Wir sind mit Krabbelstu-
benplätzen dabei.

Im Sommer wurde in der Drescher-
gasse die Nahwärmeleitung verlegt 
und auch die Wasserversorgung 
verbessert. Damit bestanden einige 
Wochen Verkehrsbehinderungen 
und auch die Staubentwicklung war 
ungewohnt hoch. Nun hat die Firma 
Niederdorfer die Künetten wieder 
asphaltiert.
Danke an die Anrainer für ihr Ver-
ständnis.

Auch die Erweiterung des Sportan-
gebots in Atzbach schreitet durch 
den Bau des Beachvolleyballplatzes, 
der Calisthenicsanlage und der Rad-
Cross-Strecke zügig voran. Diese 
sollten im Frühjahr 2024 eröffnet 
werden und in Betrieb gehen kön-
nen.
Ich bedanke mich bei den vielen frei-
willigen Helfer:innen der Sportunion 
Atzbach.

Ein Blick in die Zukunft zeigt, dass 
unsere Aufgaben in der Gemeinde 
uns auch künftig fordern werden:
•	 Beim Umbau der provisorischen 

3. Kindergartengruppe in eine 
reguläre Gruppe ab Juni 2024: 
Dazu ersuche ich bereits jetzt 
die Eltern von betroffenen Kin-
dern um Verständnis, dass für 
einige Wochen der Kindergar-
tenbetrieb etwas anders als ge-
wohnt ablaufen wird.

•	 Um allen Bürger:innen – ins-

besondere den Bewegungs-
beeiträchtigten – den Besuch 
am Gemeindeamt (1. Stock) zu 
ermöglichen, soll ein Lift ein-
gebaut werden. Ob damit auch 
eine Generalsanierung des Ge-
meindehauses (das Dach ist 
leider undicht und der Bau aus 
den 1960er Jahren ist in die Jah-
re gekommen und bedarf einer 
Generalsanierung) durchgeführt 
werden kann, wird sich zeigen.

•	 Bei der Herstellung zeitgemäßer 
Räumlichkeiten für die Freiwilli-
gen Feuerwehr.

Mit der Pensionierung von Frau 
Dr. Christine Schmelz aus Wolfsegg 
mit 31.12.2023 verschärft sich das 
Hausarztthema in der Hausruckre-
gion noch mehr. Für eine Nachfolge 
gibt es zwar immer wieder einen 
Hoffnungsschimmer, aber noch kei-
ne endgültige Lösung.

In Köppach ist die Umwidmung von 
8 Baugrundstücken genehmigt und 
im Winter/Frühjahr 2024 soll die In-
frastruktur (Siedlungsstraße, Kanal, 
Wasser, Strom, Internet, …) für diese 
Bauparzellen hergestellt werden.

Die Umwidmung eines Grundstücks 
entlang der Atzbacher Landesstra-
ße im Anschluß an die ISG-Woh-
nungen Richtung Schwanenstadt 
im Ausmaß von rund 5.000 m² ist 
genehmigt. Damit sollen von der Fir-
ma bauART insgesamt 19 Wohnun-
gen in 3 Häusern errichtet werden. 

Natürlich habe und werde ich mich 
dafür einsetzen, dass diese Eigen-
tumswohnungen bevorzugt an Atz-
bacherInnen vergeben werden. Für 
Interessierte am Kauf einer Eigen-
tumswohnung in Atzbach wird eine 
Info-Veranstaltung der Fa. bauART 
abgehalten.

Zum Jahreswechsel danke ich den 
Mitarbeitern:innen der Gemeinde, 
den Pädagog:innen in Kindergarten 
und Schule für Ihre Arbeit zum Wohl 
der Bevölkerung. Besonders danke 
ich auch den Obleuten und Funkti-
onär:innen in den Vereinen. Ohne 
Euch alle wäre Vieles in Atzbach 
nicht möglich. Mit euch dürfen wir 
Atzbach lebenswert gestalten!

Euer Bürgermeister 

Gemeinderatssitzungen 2024

Freitag	 01.03.2024,	 19.00
Donnerstag	 06.06.2024,	 20.00
Donnerstag	 12.09.2024,	 20.00
Donnerstag	 12.12.2024,	 19.00

Voraussichtlich wird es auch 2024 
wieder einen Heizkostenzuschuss 
des Landes OÖ für sozial schwache 
Haushalte geben. Dieser ist erfah-
rungsgemäß bis Ende April zu bean-
tragen.
Weitere Informationen werden in 
der nächsten Gemeindezeitung und 
auf der Homepage bekanntgegeben.

Heizkostenzuschuss
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Gemeindeinfos

Infos aus dem Meldeamt
Wir ersuchen alle Atzbacher:innen 
um Bekanntgabe jeglicher Änderung 
von personenbezogen Daten, wie z.B. 
akademische Grade, Auszeichnungen, 
Ehrungen, …
Die Daten können dann im Melderegis-
ter aktualisiert werden.
Mit Ihrer Zustimmung werden die Da-
ten auch in der Gemeindezeitung ver-
öffentlicht.

Aus dem Standesamt
Personenstandsfälle 2023:
15	 Eheschließungen
	 (2022 – 12)
35	 Strafregisterbescheinigungen
	 (2022 – 35)
Seit 2022 ist Atzbach Mitglied im 
Standesamtsverband Hausruck mit 
Sitz in Wolfsegg a. H. Der Großteil der 
standesamtlichen Tätigkeiten wird 
nun nicht mehr in Atzbach erledigt. 
Ausgenommen sind die Vornahme von 
Trauungen und der Urkundendruck.

Strafregisterbescheinigungen
Für die Ausstellung von Strafregister-
bescheinigungen wird ein Lichtbild-
ausweis (Führerschein, etc.) benötigt.
Bei Angabe der vorzulegenden Stelle 
(Name und Anschrift) entstehen Kos-
ten von € 16,40 (ohne Angabe zusätz-
lich € 14,30).

Hochzeitsschießen
Wer ein Hochzeitsschießen plant, 
muss dies der Gemeinde melden. Ver-
schiedene Auflagen sind einzuhalten.

Staatsbürgerschaftsnachweis
Seit 2013 kann der Staatsbürger-
schaftsnachweis bei jedem (!) Stan-
desamt beantragt werden. Die Kosten 
betragen € 44,60 (BA 28,60 u. VA 16,-). 
Für Kinder bis zum 2. Geburtstag ent-
fällt bei der Erstausstellung die Ge-
bühr. 

Reisepässe
Reisepässe und Personalausweise 
können von Atzbacher:innen am Ge-
meindeamt beantragt werden. Bis zur 
Zustellung dauert es meist 2-3 Wo-

chen.
Mitzunehmen sind 
in der Regel nur der 
alte Reisepass und 
ein aktuelles Pass-
foto (nicht älter als 6 
Monate).
Weitere Infos auf der 
Gemeinde-Home-
page, in der Gem2go-App bzw. unter 
oesterreich.gv.at.
Ab Dezember 2023 haben Reisepässe 
ein neues Design.

2023 wurden am Gemeindeamt Atz-
bach 69 Reisepässe (2022: 72) und 
27 Personalausweise (2022: 12) bean-
tragt.

Fundamt
Für alle, die etwas verloren oder ge-
funden haben, ist das Gemeindeamt 
der richtige Ansprechpartner.
Auf der Gemeinde-Homepage bzw. in 
der Gem2go-App kann man nach ver-
lorenen Gegenständen suchen.

Gutschein
Am Gemeindeamt können zu den Öff-
nungszeiten gegen Barzahlung die be-
liebten Atzbacher Einkaufsgutschei-
ne erworben werden. Diese sind die 
perfekte Geschenkidee für verschie-

denste Anlässe. Mit ihrem Kauf wird 
außerdem die heimische Wirtschaft 
gestärkt.
Infos zu teilnehmenden Unternehmen 
findet man auf der Gemeinde-Home-
page.

Rette Leben - Spende Blut! 

Mittwoch, 20. März 2024
15:30 – 20:30 Uhr

Volksschule Atzbach

Das Rote Kreuz Oberösterreich bittet, 
Blut zu spenden, um ausreichend Kon-
serven für die Krankenhäuser in Ober-
österreich bereitstellen zu können. 
Unfälle, Operationen, Geburten oder 
die Behandlung schwerer Krankhei-
ten: Blut und Blutprodukte sind die 
wichtigsten Notfallmedikamente 
und durch nichts ersetzbar. Wer Blut 
spendet, kann Leben retten. 
Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab einem Alter von 18 Jah-
ren im Abstand von acht Wochen. 
Zu Blutspende-Terminen kommen 
sollte nur, wer sich gesund und fit 
fühlt. Husten, Schnupfen, Heiserkeit 
oder ähnliche Symptome sind immer 
ein Ausschlussgrund vom Blutspen-
den.

Bitte einen amtlichen Lichtbildaus-
weis und Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mitbringen!

Für Fragen steht die Blutzentrale Linz
unter der kostenlosen Blutspen-
de-Hotline: 0800 190 190 bzw. per 
E-Mail: spm@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung.

DO	 04.01.2024	 09.30-10.30
MO	 05.02.2024	 09.30-10.30
MO	 04.03.2024	 09.30-10.30

Unentgeltliche Rechtsauskünfte
Notar Dr. Thomas Zellinger

Tel. Voranmeldung (07676/8415) er-
forderlich!

Rechtsberatung 
Notar

Infos aus dem Bürgerservice
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Umwidmungsabgabe
€ 5,- pro m² 

Ortstaxe	
bis zu 60 Tage Nächtigung € 2,40 p.P.

Hundeabgabe 
für jeden Hund		  €	 40,00
für Wachhunde		  €	 20,00
Hundemarke		  €	 4,00

Kanalbenützungsgebühren 
seit 01.01.2022 inkl. 10 % MWSt. 
€ 4,73 / m³

Wassergebühr (Ortswasserleitung) 
seit 01.01.2022 inkl. 10 % MWSt. 
€ 1,98 /m³

Wasserzählermiete
pro Jahr € 10,00 inkl. 10 % MWSt.

Mindestanschlussgebühren
Wasserversorgung (bis 150 m²) 
ab 01.01.2024		  €	 2.752,20
Abwasserbeseitigung (bis 150 m²)
ab 01.01.2024		  €	 4.591,46

Müllgebühren ab 01.01.2024
Abfallgebühr vierteljährlich inkl. 10 % 
MWSt. (15.2.,15.5.,15.8. u.15.11.)
Grundgebühr/Haushalt	 €	 12,50
Grundgebühr/Betrieb	 €	 12,50
Mülltonne	 60 Liter	 €	 22,75
Mülltonne	 90 Liter	 €	 34,13
Mülltonne	 120 Liter	 €	 45,50
60 Liter Müllsack 	  	 €	 7,00
Müllsäcke sind am Gemeindeamt Atz-
bach zu kaufen. Andere Säcke werden 
ausnahmslos nicht mitgenommen!

Mahngebühren und
Säumniszuschläge
Seitens der Aufsichtsbehörde kommt 
es immer wieder zu Anzeigen bei der 
Staatsanwaltschaft, weil Gemeinden 
keinen Säumniszuschlag, keine Stun-
dungszinsen oder Mahngebühren ein-
heben.
Wir bitten hierzu um Verständnis, dass 
seitens der Gemeinde kein Handlungs-
spielraum besteht und ersuchen um 
fristgerechte Einzahlung!

Regenwassernutzung 
Die Regenwassernutzung für häusli-
che Zwecke wird von der Gemeinde 
sehr positiv gesehen, weil dadurch 
wertvolles Trinkwasser gespart wer-
den kann.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass die Nutzung des Regenwassers, 
z.B. für WC-Anlagen nicht von der Ent-
richtung der Kanalbenützungsgebühr 
entbindet.
In der Kanalgebührenordnung ist ge-
nau festgelegt, dass für sämtliche 
Abwässer, die in den Kanal gelangen, 
eine Kanalgebühr zu entrichten ist.
Wir ersuchen jene, die das Regenwas-
ser für häusliche Zwecke (WC-Spü-
lung, Waschmaschine) nutzen, sich 
beim Gemeindeamt zu melden.

Poolabwässer
Poolabwässer, die chemisch aufberei-
tet sind, müssen zur Entsorgung in den 
Abwasserkanal eingeleitet werden.

Abfallentsorgung
Gelbe Säcke werden seit 2023 so wie 
Restmülltonnen im 4-Wochen-Takt 
abgeholt (Papiertonnen: 6-Wo-
chen-Takt). Gelbe Säcke, die Fehlwür-
fe enthalten, werden nicht mitgenom-
men.
Achtung: Nur bereitgestellte Tonnen/
Säcke werden abgeholt!

Grün- und Strauchschnitt
kann zum ASZ Region Hausruck sowie 
zum Kompostierer Übleis in Ritzling 
angeliefert werden.
Öffnungszeiten Übleis:
Mo-Sa 7.00-20.00 Uhr
Öffnungszeiten ASZ:
Mo, Fr, Sa 8.00-12.00 Uhr
Mi 15.00-18.00 Uhr
Fr 13.00-18.00 Uhr

Biotonne
Wer eine Biotonne benötigt, wende 
sich an Familie David und Alexandra 
Eichmair, Scharedt 1, 4841 Ungenach, 
Gemeinde Manning. Tel.: 07676-7457

Glassammel-Container
sind am Parkplatz neben dem Spar-

markt Huber in Atzbach aufgestellt.
Bitte Ruhezeiten einhalten!

Essen auf Rädern
Interessent:innen können sich am Ge-
meindeamt melden: Tel. 07676-8415

Bundschuh
Der neue Bundschuh Nr. 26 ist da und 
kann am Gemeindeamt ausgeliehen 
werden.

Ablesung Wasserzählerstand
Mit Jahresende sind wieder die Was-
serzählerstände der 
Haushalte abzule-
sen. Dies können 
Sie mittels Able-
sekarte, welche Sie 
von der Gemeinde 
Atzbach per Post zugestellt bekom-
men haben, erledigen.
Weiters besteht auch die Möglichkeit, 
den Zählerstand mittels elektroni-
schem Formular auf der Gemeinde-
homepage bekannt zu geben.

Inserate Gemeindezeitung
Kosten (inkl. 20 % MWSt.)
1/8 Seite		  €	 36,00
1/4 Seite		  €	 60,00
1/3-Seite		  €	 72,00
1/2 Seite		  €	 96,00
1/1 Seite		  €	 156,00
Für Einschaltungen einheimischer Fir-
men gibt es 25 % Ermäßigung.

Gemeinde-Newsletter 
Damit Sie keine Termine übersehen, 
melden Sie sich auf der Gemeinde-
homepage unter „Bürgerservice/Ver-
anstaltungen/Veranstaltungskalender 
per E-Mail anmelden“ an.

Gem2Go - Service App
Aktuelle Infos der Gemeinde Atzbach 
lassen sich nicht nur über die Gemein-
de-Homepage, sondern auch bequem 
über die Gem2Go-App abrufen.
Via App kann man sich etwa  eine 
Push-Nachricht zum nächsten Müllab-
fuhr-Termin senden lassen.

Gebühren / Informationen der Gemeinde Atzbach
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Förderungen
Familienförderung Geburt
Anlässlich der Geburt eines Atzba-
cher Kindes erhalten die Eltern Atz-
bacher Einkaufsgutscheine im Wert 
von € 70, die mit einer persönlich 
gestalteten Mappe vom Bürger-
meister überbracht werden.

Altersjubiläum
Von der Gemeinde Atzbach gibt es 
anlässlich eines Altersjubiläums (80, 
85, 90 Jahre oder älter) eine Flasche 
Wein sowie € 30 in Form von Atzba-
cher Einkaufsgutscheinen.
75-Jährige werden zu einer gemein-
samen Feier eingeladen.

Zuschuss Semesterticket
Unsere Studierenden, die den Haupt-
wohnsitz in Atzbach belassen, erhal-
ten einen finanziellen Zuschuss für 
die Fahrten zur Universität/Fach-
hochschule. Pro Semester werden 
max. € 75 anerkannt. Die gelösten 
Tickets (bzw. Rechnungen) sowie 

Gemeindeinfos

ein Studiennachweis sind am Ge-
meindeamt vorzulegen.

Grünland- und Tierzuchtförderung
Besamungsscheine für Kühe/
Schweine, Ankauf von Zuchtstie-
ren/-eber/-schafböcken sowie 
Mehrfachanträge für 2023 sind bis 
Mitte Februar 2024 beim Gemein-
deamt vorzulegen.

Komposterförderung
Förderungshöhe: 50% des nachge-
wiesenen Kaufpreises bzw. maximal 
€ 30.

Schulgeld Privatschulbesuch
Die Gemeinde Atzbach gewährt je-
nen Eltern, deren Kind(er) eine Pri-
vatschule besuchen und die dafür 
Schulgeld (Elternbeitrag) zu bezah-
len haben, einen Kostenbeitrag in 
der Höhe von bis zu 60 % des tat-
sächlich entrichteten Schulgelds.

Seitens der Union Raiba Atzbach ist 
der Wunsch an die Gemeinde heran-
getragen worden, einen Beachvol-
leyballplatz und eine Calisthenics- 
anlage auf einer Wiese der Pfarre/
Diözese im Bereich der bestehenden 
Sportanlage zu errichten. Mehr als 
100 Unionmitglieder und Interessier-
te haben für den Beachvolleyball-
platz unterschrieben. Der Gemein-
derat hat daraufhin beschlossen, 
diese Anlagen zu errichten.

Lauf- und Calisthenicsanlage: Es 
handelt sich dabei um ein über LEA-
DER gefördertes Projekt (Kraft-
training), wobei die Kosten der 
Gemeinde € 13.333 betragen. Es 
ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Gemeinden Oberndorf, Pitzenberg 
und Atzbach mit Gesamtkosten von 
€ 100.000, wobei jede Gemeinde ca. 
€ 13.333 zu bezahlen hat. Der Rest 
kommt von der EU (gefördertes 
LEADER-Projekt).

Beachvolleyballplatz: Dafür gibt es 
verschiedene Förderung von Land, 
Gemeinde und Union. Der Kosten-
beitrag der Gemeinde wurde im Ge-
meinderat mit € 18.400,- beschlos-
sen. Der verbleibende Rest wird 
abzüglich der Förderung des Landes 
(€ 22.100,- und des Union-Landes-
verbandes von € 400,-) durch die 
Union Raiba Atzbach finanziert.

Rad-Cross-Strecke: Beide Sport-
anlagen werden außen von einer 
Rad-Cross-Strecke mit diversen 

Leihticket
Ab Jänner 2024 kann gegen eine 
Leihgebühr von € 5,- ein Monatsti-
cket für die Bahnstrecke Vöckla-
bruck-Linz (inkl. Kernzone) tagewei-
se ausgeliehen werden.
Diese Aktion läuft vorerst bis Ende 
März und wird bei guter Annahme 
verlängert. Reservierung und Abho-
lung am Gemeindeamt!

Nähere Infos zu allen Förderungen 
findet man auf der Homepage!

Sportanlagen nehmen Gestalt an!
Geländeunterschieden (Sprüngen, 
ausgebaute Kurve, …) begrenzt. Dies 
hat sich aufgrund des vorhandenen 
Grundes ergeben. Um allerdings die 
beim Sportzentrum vorhandenen 
und notwendigen Parkplätze zu er-
halten, mussten aus Platzgründen 
eine Stützmauer (Steinschlichtung) 
und eine Absturzsicherung (Zaun) 
errichtet werden. Die dafür erfor-
derlichen Kosten von rund Euro 
10.000 wurden vom Gemeindevor-
stand genehmigt.
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Der Klima- und Energiefonds fördert 
mit Mitteln aus dem Klimaministe-
rium den Austausch von energie- 
intensiven Elektrogeräten und eine 
Energiesparberatung im Haushalt. 
Die Anträge dafür werden über die 
Caritas OÖ abgewickelt.
Die kostenlose Unterstützung steht 
allen Personen mit Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich offen, die eine der 
folgenden Voraussetzungen erfül-
len:
•	 GIS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder 

Ausgleichszulage
•	 Heizkostenzuschuss 

vom Land OÖ
So funktioniert‘s: 
1.	 Anmeldung bei der Caritas-So-

zialberatungsstelle unter 
www.caritas-ooe.at/energie, 
energiesparen@caritas-ooe.at 
oder 0676 8776 8047.

2.	 Erstberatung und Überprüfung 
der Anspruchsberechtigung

3.	 Termin für die Energiesparbera-
tung vereinbaren

4.	 Die Beratung ist der individuel-
len Situation im Haushalt ange-
passt und umfasst u.a. Lüften, 
Warmwasserbrauch, Verstehen 
der eigenen Abrechnungen, Ver-
meidung von Schimmel und Re-
duktion des Stromverbrauchs.

Bei der Energiesparberatung wer-
den auch die Elektrogeräte im 
Haushalt überprüft und bei Bedarf 
werden kaputte oder alte Geräte 
mit hohem Stromverbrauch ausge-
tauscht. Getauscht werden können 
Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-Ge-
frier-Kombinationen, Geschirrspü-
ler, Waschmaschinen, E-Herde und 
Backöfen. Die Energiespar-Beratung 
wird von speziell geschulten Cari-
tas-Mitarbeiter:innen durchgeführt.

Caritas – Energiespar-Beratung und Gerätetausch

online Ӏ kostenlos Ӏ anonym Ӏ vertraulich Ӏ datensicher

www.frauenberatung-ooe.at

Online Frauenberatung 
und Information bei Fra-
gen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Ge-
waltthemen und Anliegen 
aller Art für Frauen und 
Mädchen aus ganz Ober-
österreich. 
Ein Netzwerk von Frau-
envereinen und Bera-
tungsstellen aus ganz 
OÖ kümmert sich online, 
kostenlos, anonym, ver-
traulich und datensicher 
um Ihre Anliegen.
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Wichtige Informationen für aktive 
und zukünftige Hundehalter:innen

Alle in Österreich gehaltenen Hunde 
müssen gemeldet, gekennzeichnet 
und registriert werden. Jeder Hund 
muss auf der zuständigen Behörde 
(Gemeindeamt) gemeldet werden 
und über eine eigene Hundemarke 
verfügen.
Zum Zeitpunkt der Anschaffung ei-
nes Hundes muss bereits ein Sach-
kundekurs absolviert worden sein.
Außerdem besteht die Pflicht, den 
Hund beim Tierarzt mit einem im-
plantierten Chip zu kennzeichnen. 
Der Chip wird auf Kosten der Hunde-
halterin/des Hundehalters vom Tier-
arzt eingesetzt. Die Frist der Kenn-

Hunde

Gemeindeinfos

Jungbürgerfeier Jahrgang 2005
Gemeinsam mit anderen Gemein-
den aus dem Raum Schwanenstadt 
wurde wieder im festlichen Rahmen 
gefeiert.

Gastrednerin war die Landesvorsit-
zende der SPÖ-Jugend, Eva Reiter 
(Bild rechts) aus Attnang-Puchheim. 
Die Band „The Flares“ sorgte für die 
musikalische Umrahmung der Feier.
In Talkrunden stellten sich Jungbür-
ger:innen wie Johanna Holzleitner 
aus Atzbach den Fragen von Mode-
ratorin Kati Hochhold.

v.l.n.r.: Bgm. Berthold Reiter, Valentin Weinhäupl, Johanna Holzleitner, Philipp Thaller,
Astrid Kriechbaum, Moritz Peneder, Sophie Humer,

GV Martina Huber, GV Vbgm. Gerhard Schachermair - ©Julia Schwarzlmüller

zeichnung bis zur 12. Lebenswoche 
betrifft nur Welpen, die anderen 
Hunde sind innerhalb eines Monats 
nach der Kennzeichnung, Einreise 
oder Übernahme, jedenfalls aber vor 
der ersten Weitergabe zu melden. 
Zudem sind Hundehalter:innen ver-
pflichtet, den Hund über den Tierarzt 
oder mittels ID Austria (Digitales Ös-
terreich) in der Heimtierdatenbank 
zu registrieren. Wird ein Hund von 
einem Vorbesitzer übernommen, ist 
zu prüfen, ob der Hund bereits in der 
Datenbank registriert ist.

Die Bürgerbriefe wurden von Bgm. 
Berthold Reiter überreicht.

Dabeisein bei der Job 
Week 2024 
 
Von 18. 
bis 22. 
März 
2024 
gibt es 
die 
nächste 
Woche 
der 

Berufswahl – die OÖ Job Week in fast 
allen Gemeinden in ganz OÖ. Überall 
im ganzen Bezirk Vöcklabruck öffnen 
wieder rund 50 Firmen ihre Türen, in 
ganz OÖ mehr als 500 Firmen! 
Arbeitgeber und Arbeits- sowie 
Ausbildungssuchende werden bei 
der OÖ Job Week dort zusammen-
gebracht, wo es wichtig ist – am 
zukünftigen Arbeitsplatz. 
 
Vorteile für Besucher:innen und 
Jugendliche: 
Zugang zu einer breiten Palette von 
Karrieremöglichkeiten in 
verschiedenen Branchen. 
Persönliche Gespräche mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
oder auch mit den Firmeninhabern - 
Fragen stellen und erste Eindrücke 
von der Firma gewinnen. 
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können die Berufe 
direkt vor Ort kennenlernen und die 
Arbeit „live“ erleben. 
Einblicke in die verschiedensten 
Branchen und Unternehmen, die 
sonst nicht möglich sind. 
Für Besucherinnen und Besucher ist 
die Teilnahme an allen 
Veranstaltungen der OÖ Job Week 
kostenlos. 
 

Die Teilnahme an der Job Week kann 
Besucherinnen und Besuchern viele 
Vorteile bieten, um ihren 
Traumberuf zu finden, Kontakte zu 
knüpfen und die besten 
Karrieremöglichkeiten zu 
entdecken. 
Detaillierte Informationen zur Job 
Week sowie die Anmeldung gibt es 
auf jobweek.at oder bei der 
Wirtschaftskammer Vöcklabruck:  
05-90909-5850  
voecklabruck@wkooe.at  
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Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Atzbach
Tel.: 07676/8415
Mail: gemeinde@atzbach.ooe.gv.at
Montag - Freitag:	 08.00-12.00 Uhr
sowie Dienstag:	 14.00-18.00 Uhr
(bzw. nach tel. Vereinbarung)

Sprechtag 
Bügermeister Berthold Reiter
nach telefonischer Vereinbarung

Bezirkshauptmannschaft
Vöcklabruck
Tel.: 07672/702
Mail: bh-vb.post@ooe.gv.at
Parteienverkehr am Mo/Mi/Do/Fr  
8.00-12.00 Uhr;
sowie Dienstag 7.30-17.00 Uhr (bzw. 
nach tel. Vereinbarung)

Bezirksgericht Vöcklabruck
Tel.: 05/7601 21
Terminvereinb.: 05/7601 21 48120
Amtstag jeden Dienstag
8.00-12.00 Uhr 

Finanzamt Vöcklabruck
Tel.: 050/233 233
Mo/Di/Mi/Fr 07:30-12:00 Uhr; 
Do 07:30-15:30 Uhr

Familienberatung & Kinderschutz-
zentrum Impuls
Tel.: 07672-27775 
www.sozialzentrum.org/impuls
Öffnungszeiten:
Mo/Mi 11.00-13.00 Uhr
Di/Do 15.00-17.00 Uhr
(bzw. nach tel. Vereinbarung)
 
Österreichische
Gesundheitskasse OÖ
Tel.: 050/766-14
web: www.gesundheitskasse.at 
Zweigstelle Schwanenstadt:
Tel.: 050/766-14363970
Do 7.30-12.00 Uhr
im Stadtamt Schwanenstadt 

Arbeiterkammer Vöcklabruck
Tel.: 050/6906 5217
Web: www.ooe.arbeiterkammer.at
E-Mail: voecklabruck@akooe.at
Mo-Do 7.30-16.00 Uhr
Fr 7.30-13.30 Uhr

Sprechtage
Krebshilfe Beratungsstelle
Vöcklabruck
in der ÖGK Vöcklabruck
Terminvereinbarung bei
Frau Mag. Holub erforderlich:
0664/5474707 bzw.
beratung-vbruck@krebshilfe-ooe.at.

Landwirtschaftskammer
Vöcklabruck (BBK)
Kontakt: 05/06902 4700
gmunden.voecklabruck@lk-ooe.at

Pensionsversicherungsanstalt
Tel.: 05/0303
web: www.pv.at
in Vöcklabruck täglich außer Freitag 
von 8.00-14.00 Uhr bei der ÖGK
Tel.: 05/7807 36 39 00

Die Handy-Signatur
•	 ist eine persönliche Unterschrift
•	 ermöglicht die eindeutige Identi-

fikation im Internet
Die ID Austria
•	 ist eine Weiterentwicklung der 

auslaufenden Handy-Signatur
•	 bietet zusätzlich u.a. die Mög-

lichkeit der Ausweisfunktion 
(z.B. digitaler Führerschein) in 
der Vollfunktion

Die ID Austria kann für eine Vielzahl 
von Anwendungen verwendet wer-
den, die häufigsten sind u.a.:
•	 elektronische Unterschrift, 
	 eZustellung, eTresor
•	 Login-Funktionalität (z.B. Finanz- 

Online, Meine Sozialversiche-
rung), Identifizierungsfunktion

•	 Amtswege online erledigen (z.B. 
Onlineformulare des Landes OÖ)

•	 elektronische Eingaben an Ge-
richte und Staatsanwaltschaften

•	 Verschlüsselung von E-Mails 
und Daten

•	 Eingaben und Gebühren sind um 
bis zu 40% günstiger.

Voraussetzungen:
•	 vollendetes 14. Lebensjahr
•	 Smartphone mit biometrischer 

Entsperrung (Fingerabdruck, 
Gesichtserkennung)

•	 App „Digitales Amt“ in der aktu-
ellsten Version

Sie haben bereits eine
Handy-Signatur?
•	 Ein selbständiges Umsteigen auf 

die ID Austria in der App „Digita-
les Amt“ ist möglich. Wenn die 
Handy-Signatur nicht behördlich 
ausgestellt wurde (d.h nicht via 
FinanzOnline, Gemeindeamt...), 

Handy-Signatur – ID-Austria
kann so nur die Basisversion der 
ID Austria erlangt werden. Für 
die Aufwertung auf die Vollver-
sion ist ein Behördengang erfor-
derlich.

Sie haben keine Handy-Signatur?
Dann kommen Sie ebenfalls zur Be-
hörde/zum Gemeindeamt mit
•	 einem Lichtbildausweis
•	 einem aktuellen Passbild (nicht 

älter als 6 Monate)
•	 Ihrem Smartphone

Nähere Infos am Gemeindeamt bzw. 
unter www.oesterreich.gv.at!
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Familienausschuss & Familienfreundliche Gemeinde

Im Nahbereich des Gemeindezent-
rums Oberndorf bei Schwanenstadt 
entsteht bis Ende 2025 ein Großkin-
dergarten für acht Umlandgemein-
den. Im Herbst 2023 fand die Spa-
tenstichfeier statt.

Drei Kindergarten- und drei Krab-
belstubengruppen sollen Platz für 
99 Kinder bieten. Die Kosten für das 
3,4-Millionen-Projekt werden zu 
rund 90 % vom Land getragen.
Bgm. Berthold Reiter meint zu die-
sem Projekt:

  

 

 

 

 

Ab Jänner 2024 können alle Atzbacher/innen das  
Angebot von einem „Leihticket“ für die  
Bahnstrecke Vöcklabruck – Linz (ÖBB & Westbahn)  
sowie alle öffentlichen Verkehrsmittel des Verkehrsverbundes  
im Stadtgebiet von Linz (Kernzone) nutzen (z.B. für Arztbesuche,  
Krankenbesuche, Weiterbildungen, Ausflüge, Amts- oder Einkaufsfahrten, …). 
 

Eine Leihgebühr von 5 Euro je Nutzungstag ist am Gemeindeamt dafür in bar zu bezahlen  
(regulär kostet eine Fahrt mit der ÖBB inkl. Kernzone von Attnang nach Linz und retour rund 30 Euro).  
Das Ticket kann zu den Amtsstunden (Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 und dienstags zusätzlich 
von 14.00 – 18.00 Uhr) am Gemeindeamt nach vorheriger Reservierung (persönlich/telefonisch 
oder per e-mail) abgeholt werden.  
 

Die Familienfreundliche Gemeinde wird ein Ticket für die Monate Jänner bis Ende März 
2024 zur Verfügung stellen und hofft auf eine gute Annahme dieses „Leihtickets“.  
Nur wenn das Ticket oft entliehen wird, ist eine Weiterführung dieser günstigen 
Verkehrsverbindung nach Linz durch die Gemeinde umsetzbar. 

 

 Kinderbetreuung Oberndorf
„Wenn Atzbach auch nur mit 3 Plät-
zen für Krabbelstubenkinder an der 
künftigen Betreuungseinrichtung in 
Oberndorf beteiligt ist, so freuen wir 
uns trotzdem sehr, ein Teil dieser 
überregionalen Zusammenarbeit zu 
sein.“
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Viele von uns – insbesondere Schü-
ler:innen höherer Schulen in Vöck-
labruck aus Atzbach – kennen das 
Problem des raschen Hin- und Heim-
kommens vor und nach der Schule. 
Gleiches gilt für Atzbacher:innen die 
zum Arzt, zu Ämtern und Behörden 
kommen wollen. Wie schnell kom-
me ich nach Vöcklabruck und wie-
der nach Hause? Wie lange dauert 
die Anreise nach Ried i.I. zur Schule 
oder zum Einkaufen?
All das soll sich mit dem neuen Re-
gionalbusangebot ab 10. Dezember 
2023 verbessern.
Die neue Buslinie 715 (Ottnang-Atz-
bach-Schwanenstadt) weist folgen-
de Merkmale auf:
•	 Betreiber ist ab 10.12.2023 die 

Post AG von Montag bis Freitag 
(wenn Werktag)

•	 Systemanschlüsse an den Regi-
onalverkehr der Bahn in Ottnang 
und Schwanenstadt

•	 Die neue Linie 715 verbindet die 
Teilstrecke Schwanenstadt-Atz-
bach (der Linie 716) mit dem 
Bahnhof Ottnang-Wolfsegg

•	 ganztägig Anschluss zur/von 
der Hausruckbahn in/aus Rich-
tung Ried i.I. meist im 2-Stun-
den-Takt

•	 in Ottnang Durchbindung (Fahr-
gast kann sitzenbleiben) zwi-
schen der neuen Linie 715 und der 
Linie 713 nach/von Vöcklabruck 
bei den meisten Kursen (neue 
Direktverbindung Atzbach- 
Vöcklabruck über Ottnang)

Betreiber der weiterhin beste-
henden Ringlinie 716 Schwanen-
stadt-Atzbach-Niederthalheim ist ab 
10.12.20233 ebenfalls die Postbus 
AG von Montag bis Freitag 
(an Schultagen).

Die ebenfalls neue Linie 
717 Kaufing-Schwanen-
stadt-Niederthalheim-Gas-
poltshofen stellt eine 
Verbindung zur Linie 651 
Gaspoltshofen-Grieskir-
chen her.
„Langes Bemühen zahlt 
sich ab und zu doch aus. 

Neue Busverbindung von Atzbach (über Ottnang) nach Vöcklabruck!
Viele Gespräche und E-Mails mit 
dem OÖ Verkehrsverbund haben 
ein verbessertes Regionalbusange-
bot für Atzbach nach Vöcklabruck 
und Ried i.I. über Ottnang gebracht. 
Danke an Ing. Schuller vom OÖ. 
Verkehrsverbund, der nach vielen 
intensiven Gesprächen und E-Mails 
mit mir eine gute Lösung im neuen 
Fahrplan umgesetzt hat“, stellt Bür-
germeister Berthold Reiter dankend 
fest.
Fahrpläne liegen am Gemeindeamt 
auf und können im Internet eingese-
hen werden.

Kindergarten – Umbau
Der 2009 eröffnete Atzbacher 
Pfarrcaritas-Kindergarten um-
fasst zwei Gruppenräume, be-
herbergt jedoch seit mehreren 
Jahren drei Kindergartengrup-
pen.
Diese provisorische Lösung 
darf nach Vorgabe vom Land 
OÖ nun nicht mehr fortgeführt 
werden. Aus diesem Grund 
werden im Sommer 2024 Um-
bauarbeiten durchgeführt. 
Durch Umstrukturierungen im 
Inneren des Gebäudes, inklusi-
ve einer Erweiterung Richtung 
Turnsaaleingang wird eine 
Fortführung der dritten Kin-
dergartengruppe ermöglicht.
Als Folge der im Juni begin-
nenden Umbauarbeiten kann 
der Turnsaal zwischen Juni 
und August von Vereinen nicht 
genutzt werden. Wir bitten um 
Verständnis!

GARDEROBE GR3

GRUPPE 3

VORPLATZ SCHULE

FOYER

GARDEROBE 1

TURNSAAL

GANG

ÜBERDACHUNG

AUSSPEISUNG

WC/WR 3VR

MULTIFUNKTIONS-

BEREICH

MAL + KREATIVBEREICH RÜCKZUGS- UND

KUSCHELBEREICH

BAUECKE

ROLLENSPIEL

PUPPENECKE
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ALTPAPIER UND KARTONAGEN Karton bitte falten! KUNSTSTOFFVERPACKUNGEN  
BITTE KEINE Getränkepackerl (Milch- KUNSTSTOFFFOLIEN UND -SÄCKE 
und Saftpackerl) in die Altpapiertonne! KUNSTSTOFFFLASCHEN 
BIOTONNE Größe 120 Liter wird privat organisiert KUNSTSTOFFBECHER UND –TASSEN 
Familie Eichmair Ungenach Tel. 07676-7457; GETRÄNKEPACKERL (MILCH- UND SAFTPACKERL) 
2 wöchige Entleerung;  METALLVERPACKUNGEN 
  Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, saubere 
  und restentleerte Verpackungen sammeln! 

 

 

 
FALLS EINMAL GRÖSSERE MENGEN ANFALLEN SOLLTEN … 

 

ALTPAPIER wie Zeitungen, Illustrierte, PET-FLASCHEN, JOGHURTBECHER, KANISTER, 
Prospekte, Schreib- und Druckpapier, … GETRÄNKEPACKERL, alle Sorten von  
KARTONAGEN wie Verpackungen aus  KUNSTSTOFFVERPACKUNGEN, … 
Karton und Pappe, Faltschachteln, Tüten, … METALLVERPACKUNGEN 
 
Öffnungszeiten ASZ Hausruck Manning/Ottnang – Tel.: 07676/6389; E-Mail: asz.ottnang@aon.at 
Montag    8.00-12.00 Uhr   13.00-18.00 Uhr     Mülltonne, Altpapiertonne  
Mittwoch 15.00-18.00 Uhr                   und Gelben Sack  
Freitag     8.00-12.00 Uhr   13.00-18.00 Uhr        unbedingt am Vortag zur  
Samstag  8.00-12.00 Uhr              Abholung bereitstellen! 
 
Sperrmüll kann zu den Öffnungszeiten ins ASZ gebracht werden! 

 

ATZBACH - ABFUHRTERMINE 2024 

Mi 03.01.2024  
Di 30.01.2024  
Di  27.02.2024  
Di 26.03.2024  
Di 23.04.2024  
Mi 22.05.2024  
Di 18.06.2024  
Di 16.07.2024  
Di 13.08.2024  
Di 10.09.2024  
Di 08.10.2024  
Di 05.11.2024 
Di 03.12.2024 

 

Di 02.01.2024 
Mo 29.01.2024 
Mo 26.02.2024 
Mo 25.03.2024 
Mo 22.04.2024 
Di 21.05.2024 
Mo 17.06.2024 
Mo 15.07.2024 
Mo 12.08.2024 
Mo 09.09.2024 
Mo 07.10.2024 
Mo 04.11.2024 
Mo 02.12.2024 

 

    GRÖSSERE MENGEN BITTE INS ASZ BRINGEN: 

Der BAV Vöcklabruck Ihr ANSPRECHPARTNER! 
BAV HOTLINE:  07672 / 28 477 

   
Di 30.01.2024  
Di 12.03.2024  
Di 23.04.2024  
Di 04.06.2024  
Di 16.07.2024  
Di 27.08.2024  
Di 08.10.2024  
Di 19.11.2024  
Di 31.12.2024  
   

 



Atzbacher Gemeindenachrichten 5/2023   13

gen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen.

Wir ersuchen um Verständnis!

Achtung – Winter!
Parken auf Gemeindestraßen
Wir appellieren an Sie, gerade in 
den Wintermonaten Ihr Fahrzeug so 
zu parken, dass unsere Räum- und 
Streufahrzeuge (Überbreite!) unge-
hindert passieren können. Ansons-
ten kann der Winterdienst in solchen 
Straßenzügen nicht durchgeführt 
werden.

Schneeräumung
Es wird darauf hingewiesen, dass 
eine fallweise Gehsteigräumung 
und Gehsteigbestreuung durch den 
Bauhof der Gemeinde Atzbach die 
einzelnen Liegenschaftseigentü-
mer NICHT von ihrer Anrainerpflicht 
nach § 93 StVo befreit.
Die Anrainer dürfen sich nicht da-
rauf verlassen, dass die Gehsteige 
von der Gemeinde rechtzeitig ge-
räumt werden. Wenn die Gemeinde 
Atzbach die Räumung oder eventu-
ell auch die Streuung der Gehstei-
ge überhaupt vornimmt, dann nur 
wenn ein entsprechender Personal- 
und Maschineneinsatz organisato-
risch auch möglich und mit keinem 
Mehraufwand für die Gemeinde 
verbunden ist. Die gesetzliche Ver-
pflichtung sowie die damit verbun-

dene zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten liegen 
beim Anrainer bzw. Grundeigentü-
mer.

Die Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigen-
de Übung im Sinne des § 863 Allge-
meinen Bürgerlichen Gesetzbuchs 
(ABGB) wird hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen.

Die wesentlichen Bestimmungen 
des  § 93 der Straßenverkehrsord-
nung 1960, i.d.g.F., lauten:

§ 93. Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, haben da-
für zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigun-

Gemeindeinfos

„Atzbach“-Kapperl/Haube
Wer was im Köpfchen hat, sorgt da-
für, dass er was Passendes auf dem 
Köpfchen hat.
Was gibt es für Atzbacher Köpfe 
Passenderes als eine Kappe/Haube 
mit „Atzbach-Logo“.

Kosten:
Haube: € 13
Kappe: € 25

Bestellungen können bis 20. Jänner 
2024 am Gemeindeamt abgegeben 
werden.

Über 80 Seniorinnen und Senioren 
waren am 19. November 2023 Gäste 
der Gemeinde Atzbach im Gasthaus 
Kiener. Zum guten Gelingen des Se-
niorentags trugen Josef Brandmayr 
mit einer Andacht in der Röm. Kath. 
Kirche, Gust und seine Freunde mit 
Musik und Witz und das Team des 
K-Vino mit Schweinsbraten mit 
Krautsalat sowie Kaffee und Kuchen 
bei.
Bürgermeister Berthold Reiter be-
richtete über aktuelle Themen der 
Gemeinde Atzbach. Ein Wiedersehen 
gibt es spätestens im Herbst 2024!

Gust und Freunde 
unterhielten Senioren

2 Kappen-Größen: S/M bzw. L/XL

Geschichte Köppach
Für die geschichtliche Aufbereitung 
des historischen Köppachs sucht die 
Gemeinde eine Person, die sich wis-
senschaftlich damit auseinanderset-
zen möchte (Diplomarbeit o. Ä.).



14   Atzbacher Gemeindenachrichten 5/2023

Kindergarten & Gemeindeinfos

Notruf-Nummern

Aktueller Ärztedienst	 141
Apotheken-Notruf	 1455
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Telefonseelsorge	 142
Psychosozialer Notdienst
   (Diözese)	 0732/651015
Krisenhilfe	 0732/2177
PflegeHotline OÖ	 051/775775
Gesundheitsberatung (24h)	 1450

Ordinationszeiten - 
Dr. Wimberger 

Köppach 10
4904 Atzbach

Tel.Nr. 07676/7414

Mo:	 08.00 - 11.30 und
	 16.00 - 18.00 Uhr
Di:	 08.00 - 11.30 Uhr
Mi:	 14.00 - 18.00 Uhr
Do:	 08:00 - 11.30 Uhr

	 Fr.	 08.00 - 11.30 Uhr

Eines der Bildungsziele des Pfarrca-
ritaskindergartens Atzbach ist die 
Förderung eines gesunden Lebens-
stils. Dazu gehört  vorrangig die 
gesunde Ernährung. Einmal in der 
Woche gibt es daher eine gesunde 
Jause, die die Kinder mit Hilfe der 
Pädagoginnen selbst zubereiten. 
Die Zutaten werden natürlich bei 
unserem SPAR-Markt im Ort ein-
gekauft. Jede Woche dürfen zwei 
Kinder mit einer Pädagogin den Ein-
kaufsdienst übernehmen. Dieser ist 
heiß begehrt! Die kurze Strecke wird 
selbstverständlich zu Fuß zurückge-
legt. Dabei wird nebenbei noch das 
richtige Verhalten im Straßenver-
kehr eingeübt.
Beim Einkauf wird darauf geachtet, 
gesunde und saisonale Lebensmittel 
auszuwählen. Die freundlichen Kas-
siererinnen wickeln mit den Kindern 
zum Schluss noch geduldig die Be-
zahlung der Waren ab. Dafür bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei den 
SPAR-Mitarbeiterinnen!
Nach der Rückkehr, dem Verkochen 
der Lebensmittel und dem gemein-
samen Genießen der fertigen Jause 
haben die Kinder des Kindergartens 
nun viele Schritte auf dem Weg zu 
einer fertigen Mahlzeit miterlebt 
und mitgestaltet. Durch diese Erfah-
rung möchten die Pädagoginnen den 
Kindern auch den Wert des Essens 
und die Freude daran vermitteln.

Familienkarte
In den kommenden Monaten wer-
den für die Besitzer einer Oö. Fa-
milienkarte wieder tolle Aktionen 
angeboten. Details auf der Home-
page: www.familienkarte.at
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SPIEGEL - Spielegruppen
Im Herbst startete der Spiegel heu-
er wieder mit drei Spielgruppen und 
einer Babymassage-Gruppe. Diese 
Spielgruppen werden sehr gut ange-
nommen und ermöglichen es schon 
den Kleinsten, ihre ersten sozialen 
Erfahrungen mit Gleichaltrigen zu 
machen. Die Kinder lernen erste 
Fingerspiele, Kreisspiele und Lieder 
kennen. Genauso gehört aber auch 
das einfache Basteln zum Spielgrup-
peninhalt.
Auch der Austausch unter den Müt-
tern (und Vätern) wird sehr ge-
schätzt und bringt für diese eine an-
genehme Abwechslung in den Alltag 
mit Baby beziehungsweise Kleinkind. 
In den Gruppen wird viel gelacht und 
gespielt. Neu in diesem Jahr ist un-
sere Babygruppe, die jüngste Teil-
nehmerin war zum Startzeitpunkt 6 
Wochen alt. Auch diese Gruppe wird 
sehr gut angenommen und bietet 
vor allem den Müttern einen offenen 
Raum für Fragen und Austausch.
Es freut uns sehr, dass die Gruppen 
auch im neuen Jahr weitergeführt 
werden. Heuer beteiligten wir uns 
außerdem erstmalig an der Aktion 
„Christkindl aus der Schuhschach-
tel“ und konnten 13 Päckchen auf 
die Reise schicken.

Schwanenstadt:
Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
13.30-16.00 Uhr im Alten- und Pfle-
geheim

Wolfsegg:
Jeden zweiten Dienstag im Monat 
08.30-11.00 Uhr im Gemeindeamt

Ottnang:
Jeden ersten Dienstag im Monat 
14.00-16.00 Uhr im Eltern-Kind-Zen-
trum Holzleithen

Voranmeldung: 07672/702-73421
An Feiertagen entfällt die Beratung.

Eltern-/ 
Mutterberatung

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 BABY-GRUPPE 

 
Für Babys ab 6 Monaten, ab Freitag, 

den 12.1.24, von 10:00-11.00 Uhr 
(6x), mit Iris Hinterleitner  

 
Brauchst du Abwechslung und Austausch 
und wünscht dir soziale Kontakte für dich 

und dein Kind? Dann komm zur 
Babygruppe! Hier kannst du Zeit mit 

Gleichgesinnten verbringen, Freuden und 
Fragen teilen und dein Baby beobachten, 

wie es sich in dieser geschützten 
Atmosphäre entwickelt. 

 

     Liebe Eltern! 

Wir blicken auf einen erfolgreiches und zahlreich 
besuchtes Herbstprogramm zurück und möchten 
euch für das neue Jahr besonders die 
nachfolgenden Gruppen vorstellen. 

Für weitere Informationen und Details und zur 
Anmeldung geht bitte auf 
www.ooe.familienbund.at                      

Wir wünschen euch  
recht frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr!  
Das Pamaki-Team 

LOLA-Gruppe MO 

 

Für Kinder ab 2 Jahren, montags  
von 9:00-11.00 Uhr,  

mit Nina Biermaier und Iris Hinterleitner 
 

Da Kleinkinder oft noch nicht reif genug für eine 
ganze Woche allein im Kindergarten oder in der 
Krabbelstube sind, bieten wir unsere Lola MO 

für maximal 9 Kinder an. 
Kinder brauchen Zeit, um anzukommen und 

benötigen die Sicherheit einer Bezugsperson. 
Darum bleiben Mama oder Papa bei den ersten 
Treffen anwesend, so lange bis die Kinder mit 
der Betreuerin, den Kindern und dem Raum 
vertraut sind. Diese Vertrauensbasis ist die 
Voraussetzung für das Loslassen, das Sich-

einlassen-können auf eine neue Umgebung, für 
das Zugehen auf andere Kinder und das 

Arbeiten mit neuen Materialien. 

 

 

NEU! 
LOLA-Gruppe MI 

 
Für Kinder ab 2 Jahren, mittwochs  

von 9:00-11.00 Uhr,  
mit Nina Biermaier  
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Volksschule

Die Volksschule startet ins neue Schuljahr

Red.: Berichte und weitere Fotos auf 
der Homepage der VS Atzbach

Besuch der Ortsbäuerinnen

Interaktive Autorinnenlesung vom Buchklub

Workshop – Quaxi und der Seerosenteich

Adventkranzweihe

Wandertag nach Seiring

Martinskipferl teilen

Radfahr-Sicherheitstraining 3./4.-Klasse
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MMS Schwanenstadt

Eröffnungsbericht der
MMS Schwanenstadt 2023 – 
Mit viel „Smile“ ins neue Schuljahr

Am 11. September begann für unsere 
Schüler:innen und Lehrer:innen das 
neue Schuljahr an der Musikmittel-
schule. Wir freuen uns über 71 neue 
Schüler:innen in unseren 1. Klassen 
und wünschen ihnen viel Erfolg und 
Freude in den kommenden vier Jah-
ren!

Die Musikmittelschule Schwanen-
stadt wird aktuell von 251 Schü-
ler:innen besucht, welche von
39 Lehrer:innen unterrichtet wer-
den.
Mit Ende des Schuljahres 2022/23 
durften wir 3 Kolleg:innen in den 
wohlverdienten Ruhestand verab-
schieden. SR Franziska Hemetsber-
ger war seit 1998 an der MMS tätig. 
Sie unterrichtete Mathematik, Phy-
sik und Chemie. OL an MS Silvia Zak 
unterstütze das Team seit 2008 in 
Deutsch, Bewegung und Sport und 
Ernährung und Haushalt. SR Manfred 
Preimesberger engagierte sich seit 
2017 im Bereich der Integration und 
Bildnerische Erziehung. Er trat mit 
dem Schuljahr 2023/24 ein Sabbati-
cal an und wird anschließend in den 
Ruhestand gehen. Wir danken euch 
für euer großartiges Engagement, 
es war eine Freude mit euch zusam-
menzuarbeiten. Wir wünschen euch 
noch viele gesunde Jahre im Ruhe-
stand! In unserem Kollegium dürfen 
wir drei neue Lehrpersonen begrü-
ßen: Lisa Huprich, Stefan Krichbaum 
und Monika Kierner.
Unsere Schule hat für die zahlrei-
chen bewegungsförderlichen Ak-
zente im Schulbetrieb und unser 
breites Sportangebot das 3. Mal für 
4 weitere Jahre (2023-2026) das 
Schulsportgütesiegel in Gold vom 
Bundesministerium für Bildung er-
langt.

Eröffnungsfeier: „…if we just smile!“
Am Dienstag in der 1. Schulwoche 
fand unter der Leitung von RL Elisa-
beth Schobesberger mit Unterstüt-
zung von Christina Stix im Turnsaal 
die Eröffnungsfeier des neuen Schul-
jahres mit dem Thema „Smile“ statt. 
Ein großes Dankeschön gilt der Mu-

sikklasse 3m unter der Leitung von 
Elisabeth Leitner für die anspre-
chende musikalische Gestaltung. 
Trotz aller Höhen und Tiefen im 
schulischen Alltag, sollten sowohl 
Schüler:innen als auch Lehrer:innen 
nie den „Smile“ verlieren. 

Projektwochen im Schuljahr 23/24:
•	 Projektwoche (1. Klassen) 

in St. Gilgen
•	 Skikurs (2. Klassen) 

in Hinterstoder
•	 Sportwoche (3. Klassen) 

in Bad Goisern
•	 Wienwoche (4. Klassen)

Gute Zusammenarbeit und ein posi-
tives Miteinander zwischen Eltern, 
Schüler:innen und Lehrer:innen ist 

wesentlich für ein gutes Schulklima. 
Für das kommende Schuljahr wün-
schen wir all unseren Schüler:innen 
viel Freude, Interesse und Erfolg - 
mit viel „Smile“. 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2024 wün-
schen die Lehrer:innen der MMS mit 
Direktorin Martina Decker.

Daniela Maier
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Freiwillige Feuerwehr - Jahresbericht
Feuerwehrwahlen
Bei der diesjährigen Feuerwehrwahl  
wurden einige Funktionen des Feu-
erwehrdienstes bei uns neu verge-
ben. Unter anderem wurde Jürgen 
Maier zu unserem neuen Komman-
danten gewählt. Wir möchten uns 
bei allen ausgeschiedenen Komman-
domitgliedern recht herzlich für die 
vielen Stunden in der Vergangenheit 
bedanken.

Einsätze und Übungen
Bei unzähligen Übungen konnten wir 
heuer verschiedene Szenarien üben, 
um für den Ernstfall gewappnet zu 
sein.
Neben dem Abseilen von verletzten 
Personen und dem Aufschneiden 
von verunfallten Autos war die-
ses Jahr vor allem die Großübung 
in Pühret ein Highlight in unserem 
Übungskalender. Hier wurde ge-
meinsam mit 180 Feuerwehrleuten 
und Rettungskräften aus dem Ab-
schnitt ein Flugzeugabsturz auf ein 
Gasthaus mit anschließendem Groß-
brand beübt.
Auch heuer wurde eine Räumungs-
übung in der Volksschule durchge-
führt. Mit der Annahme eines Bran-
des im Obergeschoß drangen wir 
hierbei mittels Atemschutz zu den 
eingeschlossenen Schüler:innen in 
den Klassen vor und konnten alle 
über die Drehleiter aus dem Brand-
objekt befreien.
Anschließend durften Kinder der 
4. Klasse Volksschule und des Kin-
dergartens im Depot noch ein wenig 
in den Feuerwehrdienst reinschnup-
pern. Durch diese Übungen sind wir bes-

tens für die verschiedensten Ein-
sätze gerüstet. Neben diversen 
Aufräumarbeiten nach Verkehrs-
unfällen und Beseitigungen von Öl- 
spuren war vor allem der Groß-
brand eines Bauernhofes in Ölden-
berg eine große Herausforderung 
für unsere Kameraden. Hierbei un-
terstützten wir gemeinsam mit den 
Nachbarfeuerwehren die Feuerwehr 
Penetzdorf, um ein Übergreifen der 
Flammen vom Wirtschaftsgebäude 
auf das Wohnhaus zu verhindern 

und den Brand damit kontrolliert ab-
zulöschen.

Vereinsberichte
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Jugendarbeit
Ein großes Augenmerk wurde auch 
heuer wieder auf die Jugendarbeit 
gelegt. Mit insgesamt 24 Burschen 
und Mädchen starteten wir in das 
Jahr und begannen mit dem Training 
für die Bewerbe. Damit werden die 
Jugendlichen sportlich und spiele-
risch für den aktiven Feuerwehr-
dienst vorbereitet. Eine Fahrt zu ei-
nem Heimspiel der SV Ried und das 
jährliche Jugendlager in Rüstorf wa-
ren Höhepunkte des Jahres.
Dabei konnten unsere Jüngsten ge-
meinsam mit vielen weiteren Ju-
gendmitgliedern aus dem Abschnitt 
Schwanenstadt ihr Können bei vie-
len verschiedenen Wettbewerben 
unter Beweis stellen. Spiel und Spaß 
standen dabei im Vordergrund.

Bewerbe
Vor allem die Jugendgruppen waren 
heuer in der Bewerbssaison wieder 
sehr erfolgreich und konnten insge-
samt 4 Pokale gewinnen. Aber auch 
die „alte“ Bewerbsgruppe wurde für 

Wie in den letzten Jahren forderten 
uns auch heuer wetterbedingte Ein-
sätze ganz besonders. Mit etlichen 
Schneedruckeinsätzen und vor al-
lem umgestürzten Bäumen nach 
Stürmen wurden unsere Kamera-
den oft mitten in der Nacht um Hilfe 
gerufen, um die Straßen- und Ver-
kehrswege wieder frei zu machen. 
Ende des Jahres durften wir auch 
noch einigen entlaufenen Kühen 
beim Heimkehren über die Landes-
straße helfen.

die jahrelangen Übungen belohnt 
und konnte heuer einen 1. Platz beim 
Abschnittsbewerb in Schlatt errei-
chen. Wir möchten euch allen zu 
diesen Erfolgen gratulieren.

Kameradschaft
Neben den etlichen freiwilligen 
Stunden, welche in Übungen, Wei-
terbildungen und Einsätzen inves-
tiert wurden, darf natürlich auch die 
Kameradschaft nicht in den Hinter-
grund gerückt werden. Am meisten 
wird hier, neben dem heuer zum ers-
ten Mal veranstalteten Radfahrtag, 
vor allem der Feuerwehrausflug in 
Erinnerung bleiben. Dieser führte 
uns zur Betriebsführung und Ver-
kostung bei der Whiskeybrauerei 

Affenzeller und anschließend zur 
Voest nach Linz.
Nach den Stahlwelten konnten wir 
den Ausflug noch gemütlich beim 
Mostheurigen ausklingen lassen.
Auch der Maibaum darf bei der Feu-
erwehr nicht fehlen. Als Dank für die 
jahrelang geleisteten Stunden bei 
der Feuerwehr wurde dieser heuer 
bei Günther Kapeller in Windham 
aufgestellt.

Fire Air
Im Sommer konnten wir unser Feu-
erwehrfest am Atzbacher Ortsplatz 
veranstalten – heuer zum ersten Mal 
unter dem Namen „Fire Air“.
Bei bestem Wetter und einer traum-
haften Location wurde 3 Tage lang 
für Stimmung gesorgt. Ein großes 
Dankeschön geht hier an unsere 
Gäste, welche von der Band „Soirée“, 
den „Mostpressers“ und der Musik-

kappelle Atzbach bestens unterhal-
ten wurden.
In diesem Sinne möchten wir uns  
noch bei allen Kamerad:innen für die 
erbrachten Stunden bei der Feuer-
wehr und vor allem bei allen Gemein-
debürgern für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken.

Vereinsberichte
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Musikverein

Vereinsberichte

Musiker-Hochzeit
Am Samstag, 9. September gaben 
sich unsere Klarinettistin Helene und 
ihr Martin das Ja-Wort. Wir durften 
die kirchliche Trauung musikalisch 
gestalten und die Hochzeitsgesell-
schaft mit einem Zug zum „Hager“ 
begleiten, wo die Agape stattfand. 
Diesen besonderen Tag feierten wir 
gemeinsam im Gasthaus Frodlhof in 
Neukirchen/Vöckla.
Liebe Helene, lieber Martin! Wir be-
danken uns nochmals für die Einla-
dung zu eurer Hochzeit und wün-
schen euch für die gemeinsame 
Zukunft alles Glück der Welt!

Konzertnachmittag der Little und 
Los Banditos
Am 23. September 2023 fand der 
Konzertnachmittag im Pfarrsaal 
statt. Das Kinder- und Jugendor-
chester musizierte unter der Leitung 
von Johanna Kastner und Bernhard 
Hutterer. Auch die Flötenkinder 
durften bei zwei Stücken mitspielen. 
Den Nachmittag verbrachten wir ge-
mütlich bei Kaffee und Kuchen. Na-
türlich durften die vielen Kinder im 
Anschluss an das Konzert verschie-
dene Instrumente ausprobieren.

Ausgezeichnete Jungmusikerinnen
Im Herbst durften wir uns über 
großartige Erfolge für die Musikka-
pelle freuen: mit Elisabeth Schnei-
der (Saxophon) und Lena Pohn 
(Klarinette) konnten gleich zwei 
Musikerinnen aus unseren Reihen 
das „Audit of Art“, die Abschlussprü-
fung des Landesmusikschulwerks, 
ablegen und sich somit das Goldene 
Leistungsabzeichen erspielen. Beide 
haben im Kindesalter mit dem Mu-
sikschulunterricht begonnen und 
konnten vor kurzem die Ausbildung 
an der Musikschule bravourös ab-
schließen.

Wir gratulieren zu 
diesem besonderen 
Erfolg und sind sehr 
stolz auf unseren Mu-
sik-Nachwuchs!

Herbstkonzert
Am 2. Dezember 2023 
luden wir zum tradi-
tionellen Herbstkon-
zert in die Peneder 
Basis ein. Trotz sehr 
winterlicher Fahrver-

hältnisse folgten viele Besucher:in-
nen unserer Einladung. Somit gab 
unser neuer musikalischer Leiter, 
Alois Papst, sein Herbstkonzert-De-
büt vor vollem Haus. Der Höhepunkt 
des Konzertes war das Solo-Stück 
„La Favorita“ welches unser Oboist 
Stefan Zeininger zum Besten gab. 
Stefan ist derzeit in der Grazer Oper 
zu hören und wird zukünftig als So-
looboist mit den Nürnberger Sym-
phonikern auftreten.
Ein weiteres Highlight des Konzert- 
abends waren viele Auszeichnungen 
und Ehrungen. Besonders freut es 

uns, dass einige Jung-
musiker:innen Leis-
tungsabzeichen ab-
legten. Wir gratulieren 
Simon Cechner (Tuba) 
und Lorenz Rutzinger 
(Saxophon) zum bron-
zenen Leistungsabzei-
chen, Michael Stiglmair 
(Posaune) und Bern-
hard Watzinger (Tenor-
horn) zum silbernen 

Leistungsabzeichen und Lena Pohn 
(Klarinette) und Elisabeth Schnei-
der (Saxophon) zum goldenen Leis-
tungsabzeichen.
Der zweite Teil des Konzerts 
stand ganz im Zeichen der legen-
dären Band „Queen“. Mit einem 
Queen-Medley mit der Unterstüt-
zung durch den Chor „Chorisma“ aus 
Bach gestalteten wir den Abschluss 
dieses wunderbaren Konzertabends. 
Wir bedanken uns bei den vielen Zu-
hörer:innen für ihre Treue und fürs 
Vorbeikommen und freuen uns be-
reits jetzt auf zahlreiche Besucher 
bei unseren Veranstaltungen im Jahr 
2024!

Die Musikkapelle Atzbach 1865 
wünscht frohe Weihnachten, be-
sinnliche Feiertage im Kreise Ihrer 
Liebsten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Bleiben Sie der Musikka-
pelle auch 2024 treu!

Liebe Kinder, möchtet ihr auch ein 
Teil der Musikkapelle Atzbach wer-
den?
Derzeit suchen wir Kinder, die gerne 
ein Blechinstrument (Horn, Trompe-
te, Flügelhorn, Tenorhorn, Tuba ..) 
lernen möchten. Natürlich können 
auch alle andere Instrumente erlernt 
werden. Es erwartet euch Musizie-
ren im Kinder- und Jugendorchester, 
Konzertauftritte, Ausflüge und Vie-
les mehr.
Wir bieten auch Blockflötenunter-
richt im Musikheim an:
Anna Watzinger 0660/7702137
Elina Schausberger 0677/61202614
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Gemeinsam statt einsam
Jeden 3. Donnerstag im Monat tref-
fen sich ca. 15-20 Frauen und Män-
ner zum gemeinsamen Austausch im 
Café Auszeit.
Es sind auch Ehepaare herzlich will-
kommen bzw. kann man gerne zum 
Treffen eine Freundin/einen Freund 
mitbringen!
Jede/Jeder ist willkommen!
Im Dezember gibt es immer eine 
kleine Adventfeier mit musikalischer 
Umrahmung und Kekseaustausch!

Auf euer Kommen freuen sich 
Sieglinde, Christine, Roswitha

Vereinsberichte
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Die Alpenvereinshütten im gesam-
ten Ostalpenraum jubeln über Re-
kordbesucherzahlen. Gleichzeitig 
werden die Herausforderungen für 
den Betrieb der Hütten dramatisch 
schwieriger.

Lang anhaltende Trockenheit verur-
sacht bei vielen Standorten häufigen 
Wassermangel, umgekehrt sorgen 
kurze, extreme Regenfälle für Ver-
murungen. Ist die Personalsuche in 
der Gastronomie schon im Tal auf-
wändig, so ist diese im Gebirge noch 
einmal deutlich schwieriger. Es wird 
auch zusehends komplizierter, Hüt-
tenwirtsleute für die Pacht einer Al-
penvereinshütte zu gewinnen. Eine 
Reihe von AV-Sektionen ist gerade 
auf der Suche nach neuen Pächtern 
für gutgehende AV-Hütten.
In den Bergen machen die steigen-
den Temperaturen das Bergsteigen 
auf den vergletscherten 3.000ern 

und 4.000ern zusehends gefährli-
cher. Einstmals beliebte Übergän-
ge über vergletscherte Pässe sind 
heute brüchigen und steinschlag-
gefährdeten Bergtouren gewichen. 
Der Felssturz am Fluchthorn in der 
Silvrettagruppe zeigte auf, was es 
bedeuten kann, wenn der Perma- 
frost verschwindet. Ja, die Berge 
„bröckeln“ und Hochtouren müssen 
heute anders geplant werden als vor 
wenigen Jahren.

Angesichts dieser Situation scheint 
es fast schon ein verzweifelter Ver-
such, das Rad der Zeit zurückdre-
hen zu wollen, wenn z.B. am Glet-
scherskigebiet in Sölden massive 
Bauarbeiten durchgeführt werden, 
nur damit das Gletscherskirennen 
Ende Oktober stattfinden kann. Ap-
ropos Gletscher: Diese haben heuer 
ein weiteres Jahr unter den viel zu 
warmen Temperaturen im Hochge-

birge gelitten und werden wohl in 
nicht allzu weiter Ferne – zumindest 
auf den 3.000ern im Ostalpenraum – 
weitgehend verschwinden.

Die Wetterkapriolen des Jahres ha-
ben auch den Alpenverein Schwa-
nenstadt getroffen. Ein kurzes, aber 
heftiges Unwetter Ende August hat 
zwei große Eschenbäume entwur-
zelt und mit voller Wucht auf das 
Alpenvereinshaus in Staig gewor-
fen. Der Schaden war enorm, konnte 
aber dank einiger emsiger Mitglie-
der in unglaublich kurzer Zeit beho-
ben werden. Was wäre ein Verein, 
wenn es nicht Menschen gäbe, die 
sich hier rasch und ehrenamtlich für 
die Sache einsetzen würden?

Ansonsten kann das Jahr 2023 für 
die Sektion Schwanenstadt des Ös-
terreichischen Alpenvereins als sehr 
erfolgreich bezeichnet werden. Im-
mer mehr Menschen aus der Region 
schenken dem AV Schwanenstadt 
ihr Vertrauen, werden Mitglied und 
nutzen die Angebote des Vereins: 
Vom Kinderklettern über klassisches 
Bergsteigen und Skitourengehen bis 
zu Senioren-Radtouren. Jede/r fin-
det etwas beim mitgliederstärksten 
Verein von Schwanenstadt!

Alpenverein Schwanenstadt

Der bewährte Maschinenverleih der 
Atzbacher Bauernbund-Ortsgruppe 
bietet folgende Maschinen an:

Holzbündelgerät
Das Gerät dient zum Herstellen von  
1-Meter langen Scheitholzbündeln 
mit 1 Raummeter, welche dann zum 
Trocknen und Transportieren be-
quem mit Kran, Frontlader oder Pa-
lettengabel bewegt werden können. 
Gebunden wird mit Gewebebändern. 
Diese starken 25 mm Bänder werden 
mit einer Ratsche gespannt und kön-
nen mehrmals verwendet werden.

Maschinenverleih Bauernbund
Das Holzbündelgerät hat eine  
Dreipunktanhängung.
Kontaktperson: Josef Wiesmair

Timberlift für die Holzrückung 
Dies ist ein universelles Gerät auf 
der Traktorhydraulik und kann 
sowohl wie eine Rückezange für 
Schwachholz und Wied eingesetzt 
werden, als auch für stärkeres Holz 
zum Rücken und Verladen. Für den 
Einsatz mit kleineren Traktoren ab 
etwa 60-70 PS ist dieser Kran auch 
mit Rädern ausgestattet. Die Reich-
weite beträgt fünf Meter. Das Gerät 

verfügt über eine eigene Hydraulik-
versorgung.
Kontaktperson: Johann Thaller

Weiters stehen folgende Geräte zur 
Verfügung:
•	 Meterholzspalter (für Traktor-

anbau) - neues Gerät seit 2023
•	 Astsäge – teleskopierbar auf 4 m - 

zum Freischneiden von Wald- 
rändern und Wegen

Kontaktperson: Herbert Eder
Die Geräte werden zum Selbstkos-
tenpreis verliehen, für BB-Mitglieder 
gilt der halbe Preis.
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Bäurinnen
Wie jedes Jahr besuchten wir auch 
heuer wieder die 1. Klasse der VS 
Atzbach, um den Kindern mit der Ak-
tion „Gesunde Schultüte“ eine kleine 
Freude zu machen.
Diese Aktion wurde von den Bäurin-
nen in ganz Oberösterreich vor mehr 
als 10 Jahren gestartet. Der Sinn da-
hinter war, den Kindern eine Schultü-
te zu übergeben, in der sich nicht nur 
Süßigkeiten befinden, sondern auch 
Obst und Gemüse. Wir in Atzbach 
haben diese Aktion abgeändert, weil 
auch ich als Mama festgestellt habe, 
dass die Tüten meistens nicht lange 
beachtet werden oder sie kaputt ge-
hen. Dankenswerterweise werden 
uns von der Raika Rucksäcke für je-
des Kind zur Verfügung gestellt, in 
denen sich eine Jausendose und ein 
Freunde-Buch befinden. Wir befüllen 
diese dann mit einem Weckerl von  
Monika Obermaier, und etwas Süßes 
darf dann doch auch nicht fehlen.
Bei diesem Besuch wird ein Thema 
der Landwirtschaft erklärt. Heuer 
haben wir das Thema „Mais“ vom 
Anbau über die Pflege und Düngung 
bis zur Ernte erklärt. Damit es für 
die Schüler besser zu verstehen ist, 
haben wir Spielzeugmaschinen mit-

gebracht. Deren Funktionen wurden 
von Robert Eder erklärt, wobei die 
Kinder teilweise genauestens darü-
ber Bescheid wussten.
Es wurde über die verschiedenen 
weiteren Verarbeitungsmöglichkei-
ten gesprochen. Als Erstes wussten 
die Kinder, dass wir Mais als Futter-
mittel für die Tiere brauchen. Dann 
beschäftigten wir uns damit, in wel-
cher Form wir Menschen Mais essen.
Da die leckerste Art von Mais für die 
Kinder eindeutig Popcorn ist, haben 
wir in der Schule  Popcorn gemacht 
und den Kindern für zuhause eine 
Packung Popcorn-Mais mitgegeben.

Danke an das Lehrerteam, dass wir 
jedes Jahr in die Schule kommen 
dürfen.

Doris Huemer, Ortsbäurin

Vereinsberichte

Bauernbund – Neuwahl
Bei der Bauernbund-Hauptversammlung am 
29.10.2023 im GH Kiener wurde unter der 
Wahlleitung von Landwirtschaftskammerrat 
Johann Perner folgendes Funktionärs-Team 
gewählt:
Obmann: Andreas Vorhauer
Obmann-Stv.: Robert Eder
Kassier: Dominik Eder
Schriftführer: Andreas Pabst
Altbauern-Obmann: Josef Vorhauer
Jungbauern-Obmann: Christoph Englmair

Derzeit hat die Bauernbund-Ortsgruppe Atz-
bach 99 Mitglieder.

Wir bedanken uns bei den ausscheidenden 
langjährigen Funktionären, Josef Wiesmair 
(Obmann) und Hubert Huemer (Schriftführer).
Der Bauernbund Atzbach freut sich jederzeit 
über neue Mitglieder. Wer Interesse hat, mel-
de sich bei Robert Eder (0677/61791615).

vlnr.: Josef Wiesmair, Robert Eder, Andreas Vorhauer, Christoph Englmair,
Dominik Eder, Ortsbäurin Doris Huemer, Andreas Pabst, Josef Vorhauer,

Ortsbauer Gerhard Schachermair, Johann Perner
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Luna Yoga im Winter

Kälte, Schnee und kurze Tage sind das Thema des 
Winters. Wir suchen, unsere eigene Wärme zu mobi-
lisieren, den eigenen Kreislauf in Schwung zu halten 
und unser inneres Gleichgewicht immer wieder neu 

zu finden.

Die Anwendung der Winterübungen unterstützt die 
Konzentration, trainiert die innere Muskulatur, be-
sonders den Beckenboden und hält die Gelenke ge-
schmeidig!

Meine Kurstermine für den Winter:
11. Jänner bis 21. März (kein Termin am 22.2).

(Änderungen vorbehalten)

Romana Steinhuber
romana@apm-praxis.at
www.yogafuerfrauen.at

© wirliebe.at, Jacqueline Korber be
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DI	 05.03.2024	 15.30-16.30

Kostenlose Rechtsberatung
Mag. Barbara Loipetsberger

Ein Termin pro Vierteljahr
Tel. Anmeldung (07676/8415)
erforderlich!

 Rechtsauskunft
Rechtsanwalt
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karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?
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Ihr Ansprechpartner für 
sämtliche Versicherungen! 

A-4800 Attnang-Puchheim, Gmundner Straße 2e 

Telefon: +43/699/14554451 

E-Mail: office@schausberger-
agentur.at 

- Zahnversicherung ab € 19,00 
- Unfallversicherung ohne Gesundheitsfragen 

- Berufsunfähigkeitsversicherung 
- Krankenversicherungen ab € 16,55 

- Pflege  
- Rechtsschutz 

- KFZ  
- Hinterbliebenenvorsorge 

- Finanzierungen 
- sämtliche Sachversicherungen 
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Umstellung Winteröffnungszeiten 
und Events

Im November sind wir wieder in die 
Wintersaison gestartet. Neue Öff-
nungszeiten, erweiterte Frühstücks-
möglichkeiten, Frühstücksbrunch 
an 6 Terminen am Samstag sind in 
Kombination mit Events die wesent-
lichen Änderungen.

Öffnungszeiten Café Auszeit
Mo-Di geschlossen
Mi-Do-Fr-Sa 09:00 bis 18:00
Sonn- und Feiertage geschlossen

Frühstück
Mi-Do-Fr-Sa 09:00 bis 13:00
große Frühstückskarte

Brunchtermine
06.01 – 03.02 – 02.03 – 06.04
von 09:00 bis 13:00
Sitzplätze sind beschränkt

Events
Die Möglichkeit für Feiern, Catering 
oder Events bleibt unverändert. Wir 
haben Sitzgelegenheiten für maxi-
mal 50 Personen und tolle Schman-
kerl in unserer Cateringkarte.

Anfragen und Terminbuchungen:
0660/8145467 oder info@naturla-
den-atzbach.at. Weitere Infos:
www.naturladen-atzbach.at/
Facebook: Naturladen Atzbach

Das Naturladen-Team
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Pfarre
Großartige Zusammenarbeit beim 
Pfarrflohmarkt am 22. April 2023

Ein sonniger Samstag hat am 
22. April für einen sehr gut besuch-
ten Pfarr-Flohmarkt gesorgt und 
zahlreiche Besucher aus nah und 
fern nach Atzbach gelockt.
Ein gut sortiertes Warenangebot im 
Gemeindebauhof und im Außenbe-
reich lud zum Kauf ein. Dieser Floh-
markt war ein starkes Zeichen der 
gemeinschaftlichen Zusammenar-
beit der Pfarrbevölkerung, um auf-
zuzeigen, dass Wiederverwendung 
Sinn macht. Der Reinerlös wird zur 
Schuldentilgung der Innensanierung  
unserer Kirche verwendet.
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Sportunion – Infos
Die Erweiterung des Atzbacher 
Sportplatzes schreitet zügig voran. 
Für Beach-Volleyballplatz und Rad-
strecke verbleiben nur mehr wenige 
Abschlussarbeiten für das kommen-
de Frühjahr. Die Fertigstellung der 
Calisthenics-Anlage durch das Auf-
stellen der Geräte wird ebenso An-
fang 2024 erfolgen.
In Summe wurden von den Mitglie-
dern der Sportunion bis jetzt bereits 
über 250 Stunden freiwillig geleis-
tet. Wir danken den Helfer:innen so-
wie jenen, die sich mit Kuchen- und 
Jausenspenden beteiligt haben.

Zur Eröffnungsfeier der neuen An-
lage am Sonntag, 5. Mai 2024, lädt 
die Sportunion Atzbach die Gemein-
debevölkerung herzlich ein!

Mitgliedsbeiträge
Aufgrund allgemeiner Kostensteige-
rungen ist mit 2024 eine Erhöhung 
der Union-Mitgliedsbeiträge erfor-
derlich:
•	 Erwachsene:	 € 25,00
•	 Jugendliche:	 € 17,00
•	 Kinder:		  € 12,00
•	 Familien:		  € 45,00
Danke für euer Verständnis!

Gratulation
Wir wünschen unserem ehemaligen 
Union-Obmann Manfred Söllinger 
alles Gute zum 60. Geburtstag und 
freuen uns auf ein Wiedersehen auf 
der Sportanlage! 
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Sportunion – Pilates/WST

Ohne Jäger mehr Wild
Dass Rehe heutzutage zwei Kitze 
setzen, also gebären, ist ganz nor-
mal. Höhere Sterblichkeit im Be-
stand können sie mit Drillings- und 
sogar Vierlingskitzen schnell aus-
gleichen.

Oft und ausgiebig wurde und wird 
sich des oben genannten Slogans 
bedient, allzu leicht und logisch er-
scheint die Schlussfolgerung. ABER, 
ist es wirklich so einfach? Oder lohnt 
der gewagte Blick über den Teller-
rand?
Voll Wissensdrang und Forscher-
geist stöbern wir uns durch die Öko-
logie. Es findet sich ein verheißungs-
voller Begriff: KOMPENSATORISCHE 
STERBLICHKEIT heißt es da. Aber 
was bedeutet das?
„Das lateinische Compensatio be-
deutet Ausgleich. Betrachtet man 
die Gesamtsterblichkeit einer Wild-
population, so ergeben sich ver-
schiedenste Ursachen für deren 
Tod. Raubfeinde, Nahrungsmangel, 
Dürre, Hochwasser, Krankheit, Tod 
im Straßenverkehr, Abschuss und 
Altersschwäche sind nur einige Bei-
spiele unserer Kulturlandschaft“, so 
Wildbiologe und Geschäftsführer 
des OÖ Landesjagdverbandes Chris-
topher Böck.
Da heißt es also bei der kompen-
satorischen Sterblichkeit, dass die 
Sterblichkeitsfaktoren einander 
ausgleichen. Anders formuliert, fällt 
eine der oben genannten Ursachen 
aus einem Lebensraum weg, werden 
andere Faktoren umso wirksamer 
und die Anzahl der verstorbenen 
Tiere bleibt nahezu gleich.

Oö. Landesjagdverband
Das Spiel mit den Faktoren
Wird ein Gebiet also beispielsweise 
nicht mehr bejagt, so teilt sich die 
Summe der zuvor durch die Jagd 
entnommenen Tiere auf die anderen 
Sterblichkeitsfaktoren auf, bis die 
Menge auf eine für den Lebensraum 
passende Anzahl an Lebewesen re-
duziert ist. Jungtiere werden z.B. 
durch ältere, ortsansässige Tiere 
vertrieben und verunfallen oft auf 
Straßen, Krankheiten vermehren 
sich bei größerer Wilddichte schnel-
ler, den Tieren steht im Verhältnis 
weniger Nahrung zur Verfügung.

Umkehrschluss
Im Umkehrschluss bedeutet das 
aber auch, dass ein vermehrter 
Wildabschuss nicht automatisch 
zu einer Reduktion des Wildbe-
standes führt, weil zunächst der 
angestiegene Sterblichkeitsfaktor 
„Abschuss“ durch das verminderte 
Greifen anderer Sterblichkeitsfakto-
ren kompensiert, also ausgeglichen 
wird. Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner: „Natürlich, und 
deswegen ist die Jagd prinzipiell 
nachhaltig, ist es möglich, einen Le-
bensraum so stark zu bejagen, dass 
die Sterblichkeitsfaktoren sich nicht 
mehr ausgleichen und es tatsächlich 
zu einer Reduktion kommt. Aber das 
bedeutet Arbeit und Ausdauer, wie 
es zahlreiche Jägerinnen und Jäger 
beim Abschuss von Rehen beim zum 
Teil notwendigen Waldumbau be-
weisen.“

Wissensvorsprung
Andererseits, wenn man weiß, dass 
z.B. Rehwild in der Lage ist, erhöhte 

Ausfälle durch erhöhten Zuwachs 
auszugleichen (höhere Kitzzahl pro 
Setzakt, früheres Erreichen der Ge-
schlechtsreife o.ä.), ergibt sich ein 
interessanter Rückschluss. Ein er-
höhter Abschuss kann also – ganz 
entgegen des zuvor so logisch klin-
genden Slogans – auch dazu führen, 
dass durch gezielte und überlegte 
jagdliche Nutzung (Wildbret, also 
beste natürliche Lebensmittel) Tie-
re genutzt werden können, die ohne 
Bejagung gar nicht erst auf die Welt 
gekommen wären oder eines ande-
ren Todes hätten sterben müssen. 

Böck: „‚Ohne Jäger mehr Wild‘ 
stimmt so also genauso bedingt wie 
‚es regelt sich eh alles von selbst‘. 
Die Natur bzw. die Kulturlandschaft 
ist komplexer als man landläufig an-
nimmt.“

© Ch. Böck

Vereinsberichte & Gemeindeinfos

Pilates
15-17 Frauen trainieren seit Oktober 
2023 immer dienstags von 18-19 Uhr 
im Turnsaal ihre Muskeln. Wir kräfti-
gen und dehnen viel. Eine gute Kör-
per-Aufrichtung ist unser Hauptziel. 
Natürlich gehört die Formung unse-
res Körpers ebenso dazu wie 
die Kräftigung unserer Wirbelsäule!

Der nächste Kurs startet am Diens-
tag, 16. Jänner 2024 um 18 Uhr! 
Eine Anmeldung bei Roswitha Eder 
0680-2017669 ist erforderlich.

Wirbelsäulenturnen
Am Mittwoch, 10. Jänner 2024 um 
17.45 Uhr startet wieder das WST.
Ende: Mittwoch, 24. April 2024.
Eine Anmeldung dazu ist nicht erfor-
derlich – ihr seid ALLE jederzeit will-
kommen in unserer Gruppe.
Barbara und Roswitha
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Atzbacher Markttag
Seit der Sommerpause war ziem-
lich viel los rund um den Atzbacher 
Markttag (Bauernmarkt). Unser 
Markt besteht aus einem tollen Team 
mit sehr engagierten Leuten und un-
terschiedlichsten Kompetenzen und 
Ideen. So ist es wieder einmal die 
Gemeinschaft, die uns stark macht. 
Dieses Gefühl der Zusammengehö-
rigkeit wollen wir auch an unsere 
Besucher:innen 
weitergeben, und 
das haben wir im 
September beim 
t r a d i t i o n e l l e n 
Marktfrühstück 
und im Oktober 
bei der 5-Jahres-
feier mit Mittags-
tisch mehr als 
bewiesen.
Das gesamte 
Team mit seinen 
Familien hat in 
diesen 2 Mona-
ten Großartiges 
geleistet!
Beim Marktfrüh-
stück gab es über 
90 Voranmel-
dungen und ins-
gesamt wurden 
ca. 115 Markt-
besucher:innen 
mit einem tollen, 
sehr vielfälti-
gen Marktfrüh-
stücksbuffet ver-
wöhnt.

Marktfrühstück 
im September 2023
Obwohl das Atzbacher Markteam 
ständig um ein ausgewogenes Sorti-
ment für die Marktbesucher bemüht 
ist, lassen die Besucherzahlen etwas 
zu wünschen übrig. Wer beim letz-
ten Marktfrühstück dabei war (ca. 
115 Frühstückgäste), hat sich von 
unseren guten  Produkten überzeu-
gen können. Und obwohl uns ALLEN 
ein großes Lob dafür ausgespro-
chen wurde, lief der Verkauf an den 
Marktständen mäßig.
Beim Mittagstisch im Oktober gab 
es 114 Voranmeldungen und es wur-

den rund 130 Marktbesucher:innen 
kulinarisch mit 3 verschiedenen 
Suppen und Hauptspeisen mit Beila-
gen sowie 2 verschiedenen Kleinig-
keiten von Babsis süßer Werkstatt 
bekocht.
Vor dem Mittagessen konnten die 
Kinder mit Familie Oberndorfer wie-
der ihre Kürbisse schnitzen.
Es gab für alle Marktbesucher:innen 

eine Geburtstagstorte (gesponsert 
von Bgm. Berthold Reiter). Ein herz-
liches Dankeschön dafür!
Die Lebenshilfe Vöcklabruck ver-
kaufte Selbstgebasteltes.
Unser Fest wurde von August Kas-
tenhuber und seinen 3 Musiker-
freunden kostenlos musikalisch 
umrahmt. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ dafür!
Wir hoffen, dass wir mit dem Mit-
tagstisch unsere Marktbesucher 
endgültig überzeugen konnten, dass 
unsere regionalen Waren sehr gut 
schmecken und dass dadurch die 

notwendige Wertschätzung dem 
Marktteam gegenüber steigt!
Ohne den Zusammenhalt ALLER 
wären diese mehr als aufwendigen 
Veranstaltungen nie und nimmer zu 
bewältigen gewesen.

Es wurden nun endgültig eigene 
Biertischgarnituren vom Atzbacher 
Marktteam angekauft und gemein-

sam mit Grafike-
rin Frau Berna-
dette Nagl wurde 
ein neues Atz-
bacher-Markt-
tag-Logo kreiert! 
Wir sagen Frau 
Bernadette Nagl 
ein großes Dan-
keschön für die 
rasche und un-
komplizierte Ab-
wicklung – und 
noch dazu ohne 
Honorar! Vielen 
Dank für dieses 
Entgegenkom-
men.

Eine große Freu-
de ist es, dass es 
uns endlich ge-
lungen ist, wie-
der einen Gemü-
seaussteller aus 
der Region für 
unseren Markt-
tag gewinnen zu 
können.
Verena Huber 

und Tristan Spalt 
vom Orterhof sind seit September 
2023 mit ihrem BIO-Gemüse nun bei 
uns als Aussteller dabei. Bitte nutzt 
die Gelegenheit und probiert die 
qualitativ hochwertigen Gemüse-
produkte.
Verena und Tristan stellen sich uns 
kurz vor:

Wir sind ein kleiner Gemüse-
baubetrieb in der Gemeinde 
Ungenach, unsere Adresse: 
Reichering 1, 4841 Ungenach. 
Tristan arbeitet im Haupterwerb 
am Betrieb, während ich, Vere-
na, ein paar Stunden die Woche 

Quelle: Norbert Ecker

Vereinsberichte
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mithelfe. Dies ist unser erstes 
Jahr, in dem wir Gemüse anbauen 
und verkaufen. Hauptstandbein 
ist die wöchentliche Belieferung 
von Haushalten in der Umgebung 
mit Gemüsekisten. Unser Betrieb 
befindet sich in Umstellung auf 
DEMETER. Das heißt, aktuell ist 
unser Gemüse nach den Vorga-
ben des biologischen Landbaus 
zertifiziert und ab 2024 werden 
wir Demeter-zertifiziert sein.
Wir haben auch eine Homepage, 
auf der unser Hof, unsere Philo-
sophie und unser Angebot vorge-
stellt sind: www.orterhof.net.

Was die Bedeutung von „Demeter“ 
betrifft, so greife ich hier auf die of-
fizielle Beschreibung von Demeter 
Austria zurück: „Demeter als Qua-
litätslabel für die biodynamische 

Landwirtschaft steht für hochwer-
tige und ganzheitliche Lebensmittel, 
Artenschutz, Bodenverbesserung, 
sozialen Zusammenhalt und we-
sensgemäße Tierhaltung. Bei Deme-
ter geht es um den Menschen und 
seine Beziehung zu Boden, Pflanze, 
Tier und Mensch.“ Kernaspekt von 
Demeter sind lebendige Kreisläufe, 
ausgehend von einem gesunden, ak-
tiven Boden und einem achtsamen 
Umgang mit natürlichen Ressour-
cen. „Im Einklang mit der Natur und 
den kosmischen Rhythmen entsteht 
Qualität, die man schmeckt!“

Beim Novembermarkttag hieß es: 
„Lammburger trifft Punsch“ und 
zusätzlich zum Marktteam gab es 
selbst gestrickte Socken und Natur-
heilprodukte von Maria Treben.

Beim Dezembermarkttag gab es 
wieder den Christbaumverkauf von 
Martina und Stefan Ennser.
Es sind jederzeit kreative Handwer-
ker:innen und interessierte Ausstel-
ler:innen mit ihren Produkten einge-
laden, sich für unseren Markttag bei 
unserem Obmann Hubert Huemer
(0664-4661727) zu melden.

In diesem Sinne: Besucht unseren 
Markt und probiert unsere Produk-
te, es zahlt sich aus!

Der Atzbacher Markttag findet jeden 
3. Samstag im Monat von 9.00-11.00 
Uhr statt (im August Sommerpause).

WANDERN INS 

NEUE JAHR

Wegstrecke: leichte Wanderung in und um 

Atzbach; Laterne oder Lampe mitbringen!Freitag, 12. Jänner 2024

Treffpunkt: Kirchenplatz

17 Uhr

Anmeldung erbeten (wegen Tischreservierung) bis 5.1.2024 

bei Christina Weinhäupl 0680/2098212

designed by Freepik.com

FrFrFrFrFrararaarar uenzeititittitiAtztztzztzt bacher

Ausklang: in der Mostschänke 

Weißböck in Weigensam

ATZBACHER
Theaterwochen
vom 02. März - 23. März 2024

„Bäckermeister und 
Schnitzelkönig“

Komödie in 3 Akten von Ralf Kaspari                

Im Pfarrsaal Atzbach
Aufführungstage

Sa. 02.03.2024   -  20:00 Uhr
Mi. 06.03.2024   -  14:00 Uhr
Sa. 09.03.2024   -  14:00 und 20:00 Uhr
So. 10.03.2024   -  18:00 Uhr

Sa. 16.03.2024  -  14:00 und 20:00 Uhr
So. 17.03.2024  -  14:00 und 18:00 Uhr
Fr.  22.03.2024  -  20:00 Uhr
Sa.  23.03.2024  -  14:00 und 20:00 Uhr

Kartenvorverkauf: Gemeindeamt Atzbach, Am Ortsplatz 3/1 
Tel. Reservierung:  Gemeindeamt Atzbach, Tel.: 07676/8415
             Mo. – Fr. von 08:00 – 12:00

Info - Hotline: 0680/2128415 (Brigitte Zeininger)
 

Eintrittspreise:  Erwachsene € 14,- / Kinder € 7,-
Onlinereservierung: www.theatergruppe-atzbach.at

Auf Ihren werten Besuch freut sich die Theatergruppe Atzbach!

THEATERGRUPPE
ATZBACH
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Seniorenbund Atzbach - Was war los im letzten Jahresdrittel 2023?
Wir vom SB Atzbach sind mit den 
Teilnehmerzahlen an unseren Ver-
anstaltungen mehr als zufrieden 
und danken allen dafür sehr herz-
lich! Gleichzeitig freuen wir uns im-
mer wieder über Neuzugänge – ob 
erstmals zum Schnuppern oder spä-
ter als Mitglied! In unserer 143 Mit-
glieder umfassenden Organisation 
steht 2024 ein Leitungsteamwech-
sel bevor. Wer sich für eine Mitarbeit 
interessiert, den oder die laden wir 
sehr herzlich dazu ein. Neue Impulse 
beleben die Vereinsarbeit!
„Gemeinsam in die besten Jahre“ 
– Begegnung * Kultur * Beratung * 
Sport * Reisen * Weiterbildung - ist 
das Motto des Seniorenbunds. Die 
SB-Mitarbeit ist eine sehr berei-
chernde und sinnvolle Tätigkeit, man 
lernt neue Leute kennen, gewinnt 
Freunde, was speziell im Alter von 
großer Wichtigkeit ist.

Ein kurzer Überblick über unsere 
Aktivitäten der letzten drei Monate:
•	 ¾-Tages-Ausflug auf die Zeishof- 

alm nach Gosau
•	 Rundwanderung mit Josef und 

Heidi Ecker ab Wirt in der Au
•	 3-Tages-Ausflug in die Südstei-

ermark
•	 Betriebsbesichtigung bei Firma 

Peneder im Rahmen des „Family 
and Friends Day“

•	 Gemeinsam zum Gstanzlsingen 
nach Ottnang

•	 Wanderung mit Josef und Hilde 
Feichtinger durch die Redlhamer 
Au

•	 Seniorentreff im Café Auszeit je-
den 1. Mittwoch eines Monats

•	 Kurzausflug zur Besichtigung 
der Erlebnis Welt der EnergieAG 
in Timelkam mit anschl. Wildes-
sen beim Wirt in der Rödt

•	 Wanderung in Offenhausen „Atz-
bacher treffen Offenhausener“, 
organisiert von Veronika Eder

Was steht für heuer noch am Pro-
gramm?
Von den zwischen Redaktions-
schluss und Erscheinung noch offe-
nen Programmpunkten abgesehen 
wird heuer noch unsere Jahresver-

sammlung am 28.12. im Gasthaus 
Kiener stattfinden.

Haben wir dein Interesse geweckt 
– sei einfach mit dabei! Infos beim 

SB-Team, im Schaukasten am Kir-
chenplatz und auf
www.atzbach.ooesb.at
Kontakt: Steffi Haslinger –
0664/9109334

Vereinsberichte
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Vereinsberichte

Gesunde Gemeinde informiert

Telefonische Gesundheitsberatung
„Wenn‛s weh tut! 1450“

Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische Gesundheitsberatung unter der
Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen).

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Familienangehörigen Sorgen bereitet, helfen die medizi-
nisch speziell geschulten Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und werden so zum persönlichen
Wegweiser durch das Gesundheitssystem.

Ob bei gesundheitlichen Problemen oder plötzlich auftretenden Schmerzen „Wenns’s weh tut! 1450“
hilft dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren und verweist die Anruferin bzw. den Anru-
fer an den jeweils besten Punkt der Gesundheitsversorgung.
Sollte es erforderlich sein, kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt aktiviert wer-
den.

Die kompetente telefonische Beratung ist kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezahlen
nur die üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif.

Quelle: www.1450.at

Gesunde Gemeinde

Wandertag
Bei angenehmem Wanderwetter ab-
solvierten rund 30 Atzbacher:innen 
eine kleine Runde mit Start und Ziel 
am Ortsplatz.
Eine Labstation beim Jägerdenk-
mal versorgte die Wandernden mit 
ausreichend Energie für den ver-
bleibenden Weg über Gneisting und 
Weigensam nach Atzbach. Den Ab-
schluss der Wanderung bildete die 
Einkehr ins Café Auszeit. Am Vor-
platz vergnügten sich die teilneh-
menden Kinder mit den Fahrzeugen 
des WK-Druck-Spielemobils.

Glühweinstand
Gut angenommen wurde der heu-
er erstmals wieder von der Ge-
sunden Gemeinde organisierte 
Glühweinstand. Bei winterlichen 
Temperaturen wärmten sich die 
Besucher:innen mit Glühwein, 
Glühmost und Kinderpunsch.
Ein Teil des Erlöses wird einem sozi-
alen Zweck zugeführt.

Einiges getan hat sich im ersten Jahr 
des reaktivierten Arbeitskreises.
Neben Förderungen von thematisch 
relevanten Veranstaltungen (Senio-
rentanz, VS-Workshop) engagierten 
wir uns beim Kinderferienprogramm, 
organisierten einen Gemeinde-Wan-
dertag und einen Glühweinstand.
2024 starten wir mit einem neu-
en Zielgruppenprojekt zum Thema 
Herzgesundheit. Veranstaltungen 
dazu sind noch in Planung.
Interessierte an einer Mitarbeit in 
unserer Runde sind jederzeit herz-
lich willkommen.10    MEIN BEZIRK VÖCKLABRUCK BEZIRKSRUNDSCHAU OBERÖSTERREICH • 23./24. NOVEMBER 2023

Hier bist du richtig

Die telefonische Gesundheitsberatung unter der Nummer 1450 bietet 
Patientinnen und Patienten kostenlosen Rat.     Foto: Adobe Stock/Syda Productions

Dr. Harald Mayer, Kurienob-
mann der angestellten Ärzte 
der Ärztekammer für OÖ

Die Gesundheitsver-
sorgung funktioniert 
nur dann, wenn sich 
Patienten an den 
richtigen Weg halten.
Es ist 1 Uhr morgens. Die Nase 
rinnt oder der Kopf schmerzt. 
Was tun? Die Nummer 1450 hat 
die Antwort. Die telefonische 
Gesundheitsberatung steht rund 
um die Uhr kostenlos zur Verfü-
gung. Das geschulte Fachperso-
nal beantwortet Fragen, bietet 
professionelle Auskunft und 
steuert Patientinnen und Pati-
enten gezielt durch das System.
Oftmals stellt sich dabei her-

aus, dass viele gesundheitliche 
Beschwerden gar keiner ärzt-
lichen Intervention bedürfen. 
Denn Erkältungen, Übelkeit oder 
Hautrötungen etwa nach einem 
Insektenstich sind nur ein paar 
Beispiele, die eigenständig ver-
sorgt werden können. Trotzdem 
kommen immer mehr Patientin-
nen und Patienten mit derartigen 
Symptomen in die Ordinationen 
oder sogar in die Spitalsambu-
lanzen. Das schränkt ärztliche 
Ressourcen massiv ein. „Werden 
Ressourcen aber nicht richtig oder 
sogar falsch eingesetzt, dann kann 
die bestmögliche Versorgung der 
Patienten nicht gewährleistet wer-
den“, sagt Dr. Peter Niedermoser. 
Der Präsident der Ärztekammer 
für Oberösterreich appelliert 
daher an die Patienten, sich an 
den richtigen Weg der ärztlichen 
Versorgung zu halten. An erster 
Stelle steht wie beschrieben also 
immer die Eigenversorgung. 
Selbsthilfemaßnahmen wie Ruhe, 
ausreichendes Trinken, bewährte 
Hausmittel oder rezeptfreie Me-
dikamente können effektiv zur 
Linderung beitragen. Reicht das, 
sowie die Nummer 1450 nicht aus, 
dann steht der niedergelassene 
Bereich bereit. „Der erste Weg 
bei notwendiger ärztlicher Hilfe 
muss immer in die Hausarztpra-
xis führen. Nur dort können viele 
Probleme sofort fachgerecht be-
handelt oder eben an die nächste 
geeignete Stelle wie Fachordina-
tionen oder Ambulanzen weiter-
verwiesen werden“, sagt OMR Dr. 
Wolfgang Ziegler, Allgemeinmedi-
ziner und Kurienobmann-Stv. der 
niedergelassenen Ärzte in der OÖ-
Ärztekammer. Gleiches gilt auch 
für die Primärversorgungsein-
richtungen. Fach- und Terminam-
bulanzen bzw. im letzten Schritt 
der Stationäre Bereich müssen 
immer der abschließende Teil am 
richtigen Weg durch das Gesund-
heitssystem sein. „Dieser Weg ist 
sinnvoll und der einzig richtige, 
ohne den eine funktionierende 
Gesundheitsversorgung nicht 
haltbar ist“, weiß Dr. Harald May-
er, Kurienobmann der angestell-
ten Ärzte in der OÖ-Ärztekammer. 
Das braucht aber einen dringen-
den Ausbau des niedergelassenen 

Bereichs, also eine Erhöhung der 
Kassenstellen. „Das würde sich 
auch auf die aktuell sehr langen 
Wartezeiten positiv auswirken“, 
so Dr. Niedermoser.  Angesichts 
der Pensionierungswelle müssen 
überdies Kassenverträge gerade 
für junge Kolleginnen und Kol-
legen attraktiver werden. Hier 
braucht es interessante Modelle, 
die den Lebensumständen der 
jungen Ärzteschaft gut entgegen-
kommen. Die Ärztekammer hat 
hier mit anderen Playern im Ge-
sundheitssystem bereits gemein-
sam gute und effiziente Modelle 

entwickelt. Gleichzeitig braucht 
es aber auch einen Ausbau der 
Personalressourcen in den Spi-
tälern. Diese Maßnahmen sind 
eine Grundvoraussetzung dafür, 
dass Patientinnen und Patienten 
künftig am richtigen Ort behan-
delt und richtig durch das Sys-
tem geführt werden. Hält sich 
der Patient an diesen richtigen 
Weg, dann muss er vorgereiht 
werden. Will er allerdings ab-
kürzen, dann erzeugt er nicht 
nur zusätzliche Kosten, sondern 
muss am Ende mit Wartezeiten 
rechnen. WERBUNG

OMR Dr. Wolfgang Ziegler, 
Kurienobmann-Stv. der nieder-
gelassenen Ärzte der ÄK für OÖ

Dr. Peter Niedermoser,  
Präsident der Ärztekammer für 
Oberösterreich  Fotos: Witzany

Eigenversorgung

Telefonische Gesundheitsberatung 
-   1450 --   1450 -

Facharzt

Terminambulanz

Stationärer  
Bereich

Hausarzt 
PVE 
HÄND
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Gemeindeinfos

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wo und wieviele Rauchmelder:

• Für eine Minimallösung einen Rauchmelder im Flur oder im obe-
ren Stiegenbereich

• Besser sind mehrere Warngeräte in jeder Etage
• Als optimale Lösung soll in jedem Zimmer mit Ausnahme der 

Nassräume ein Rauchmelder montiert werden

Montagetipps:

• Rauchmelder unter die Decke in die Raummitte
• Nicht direkt über einem Ofen oder Küchenherd platzieren
• Im Bereich von Schlaf- oder Kinderzimmern ist ein optimaler 

Montageplatz, vor allem, wenn dort elektrische Geräte wie 
Fernsehgeräte, Heizdecken usw. benützt werden

Aufgepasst:

• Alles, was verhindert, dass Rauch ins Gehäuse eindringt, könnte 
den Alarm verzögern bzw. sogar ausschließen

• Batteriewechsel: Wenn die Batterie ausgetauscht werden muss, 
ertönt in regelmäßigen Abständen von ca. 30 Sekunden ein 
Warnsignal (mindestens 1 Woche lang)

• Funktionstest: Testen Sie Ihre Rauchmelder alle drei Monate mit 
Hilfe der Prüftaste

• Alle sechs Monate sollte das Gehäuse vorsichtig gereinigt wer-
den

   Rauchmelder erhalten Sie ab ca. € 10,00 in den meisten Baumärk-
ten, im Elektrofachhandel oder auch in Online-Shops (auf CE- oder 
GS-Prüfzeichen achten!).

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

LEBENSRETTENDE RAUCHMELDER

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Rund 90% aller Brandopfer kommen nicht durch Flammen ums Leben, sondern sterben an den Folgen einer 
Rauchgasvergiftung. Eine Investition von ein paar Euro für einen batteriebetriebenen Rauchmelder schafft 
Abhilfe. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig. 
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Julia und Stefan Stögmüller,
Moarweg - Raphael

… Melanie Schachinger zum Master 
of Science (WU)

… den Musikerinnen der MK Atzbach 
1865, Lena Pohn (Klarinette) und 
Elisabeth Schneider (Saxophon) 
zum Goldenen Musikerabzeichen 
(„Audit of Art“)

… dem Restaurant Charles‘ & 
Frank’s – als einziges Restaurant im 
Bezirk – zu drei Hauben (15 von 20 
Punkten) bei Gault&Millau

… Familie Huemer, Aigen, zur Aus-
zeichnung mit der Qualitätsmarke 
„Gutes vom Bauernhof“

… Nikolaus Stelzmüller, Wufinger 
Straße, zum Team-Europameis-
ter  im Revolver-Bewerb bei der 
IPSC-Handgun-EM in Griechenland. 
Im Einzel-Bewerb wurde er starker 
Vierter.

... zur Geburt

Wir gratulieren ...

... zum Geburtstag
80 Jahre 
Josef Wiesmair, Gneisting

90 Jahre 
Johann Thallinger, Hauptstraße

92 Jahre 
Theresia Kiener, Hauptstraße

Gratulationen &  Gemeindeinfos

Judith Dannbauer und
Robert Staflinger, Baumgarting

Julia Stadlbauer und
Florian Hochhauser,
Timelkam/Hauptstraße

... zur Hochzeit

Wir danken ...

Wir trauern um ...
Johanna Holzleitner,
Köppach
im 91. Lebensjahr

Karl Haslinger,
Point
im 83. Lebensjahr

Franz Ennser,
Unterapping
im 91. Lebensjahr

Aloisa Walli,
Freundling
im 91. Lebensjahr

... zu Titeln/Auszeichungen … der Musikkapelle Atzbach 1865 
für das gelungene Herbstkonzert,

... allen ehrenamtlichen Helfer:innen 
der Marktgemeinde Ottnang, die das 
Projekt „Essen auf Rädern“ ermög-
lichen,

... dem Kindergarten- und Volks-
schulteam für die gute Zusammen-
arbeit,

... dem Busunternehmen Kalten-
brunner für den Kindertransport,

... der Feuerwehr Atzbach für die 
vielen freiwilligen Dienste (Lotsen- 
einsätze etc.) zum Wohle unserer 
Bürger:innen,

... allen Funktionär:innen für ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit in den Ver-
einen oder bei sonstigen Aktivitäten; 
sie leisten damit einen wesentlichen 
Beitrag zum Wohle der Bürger:in-
nen,

... der Familie Schachinger für die 
Spende des Christbaums vor dem 
Gemeindeamt

„Schenke herzlich und frei.
Schenke dabei,

was in dir wohnt
an Meinung, Geschmack und 

Humor,
so dass die eigene Freude zu-

vor dich reichlich belohnt.“ 

Neue „Amtstafel“
Die bisherige „analoge“ Amtstafel 
wurde ersetzt durch eine „digitale“ 
Variante. Weiterhin sind hier u.a. ver-
pflichtend auszuhängende Schrift-
stücke (in digitaler Form) einzuse-
hen.

Darüber hinaus lassen sich am 
Touchscreen auch wichtige Infos 
der Gemeinde Atzbach (News, Ver-
anstaltungen, etc.) abrufen.
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Atzbacher 

Gemeinde- und 

Union-Skitag
Saalbach

Samstag, 27. Jänner 
2024

Abfahrt Ortsplatz Atzbach: 
            06:30 Uhr

Abfahrt Saalbach:    
            17:00 Uhr

Die Preise (Bus und Liftkarte) gelten nur für Gemeindebürger:innen
 und Unionsmitglieder - ansonsten Aufpreis von € 8,-/Person.

Falls jemand nur einen Sitzplatz (Langläufer oder Saisonliftkarte) benötigt, 
ist ein Betrag von € 16,- zu entrichten.

Diese Veranstaltung wird durch die Union Atzbach 
und die Gemeinde Atzbach finanziell unterstützt.

Die Veranstalter (Gemeinde und Union Raiffeisen Atzbach) organisieren nur die Busfahrt und die Skipässe. 
Eine Betreuung von Kindern und Jugendlichen beim Schifahren wird nicht übernommen! Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung geben Sie die 
Zustimmung, dass getätigte Fotoaufnahmen für die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde Atzbach verwendet werden dürfen. Weiters werden Ihre 

Daten für die Durchführung der Fahrt bei der Gemeinde Atzbach gespeichert und verwendet. 

Kosten:
Erwachsene   € 60,-    
Jugendliche (2005-2007) € 40,-
Kinder* (2008-2017) € 30,-
Kleinkinder* (ab Jg. 2018) €   6,- (Sitzplatz)

Anmeldung & Einzahlung am 
Gemeindeamt Atzbach 

bis spätestens 12.01.2024

 *Die familienfreundlichegemeinde übernimmt
  €10,- der Kosten für Kinder (bereits vom 
   Einzelpreis abgezogen).



Jänner  Februar  März April Mai Juni 

1 
Mo 

Neujahr 1 
Do 

 1 
Fr 

Sandkastenfüllaktion: 
Silke Weik 

(0676-5387745) 
GR-Sitzung 

1 
Mo 

Ostermontag 1 
Mi 

Staatsfeiertag 
Weckruf MV Atzbach 

1 
Sa 

 

2 
Di 

Gelber Sack 2 
Fr 

 2 
Sa 

Theater-Premiere 2 
Di 

 2 
Do 

 2 
So 

 

3 
Mi 

Müllabfuhr 
Seniorentreff  

im Café Auszeit 
3 
Sa 

 3 
So 

 3 
Mi 

 3 
Fr 

 3 
Mo 

 

4 
Do 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 
Sternsingeraktion 

(4.- 6.1.) 

4 
So 

Kinderfasching im 
Pfarrsaal 

4 
Mo 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

4 
Do 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

4 
Sa 

Hl. Florian 4 
Di 

Papiertonne 
Rechtsauskünfte 

Notar Dr. Zellinger 

5 
Fr 

MV Jahresab-
schlussfeier 

5 
Mo 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

5 
Di 

Rechtsberatung Mag. 
Loipetsberger 

5 
Fr 

 5 
So 

UNION Sportfest 
Florianifeier 

5 
Mi 

 

6 
Sa 

Hl. 3 Könige 6 
Di 

 6 
Mi 

Theateraufführung 6 
Sa 

KB JHV 6 
Mo 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

6 
Do 

GR-Sitzung 
Rechtsberatung Mag. 

Loipetsberger 

7 
So 

 7 
Mi 

Seniorentreff 
 im Café Auszeit 

7 
Do 

 7 
So 

 7 
Di 

 7 
Fr 

 

8 
Mo 

 8 
Do 

 8 
Fr 

 8 
Mo 

 8 
Mi 

 8 
Sa 

 

9 
Di 

 9 
Fr 

 9 
Sa 

Theateraufführung 9 
Di 

 9 
Do 

Christi Himmelfahrt 9 
So 

Vatertag 
EU Wahl 

10 
Mi 

 10 
Sa 

MV Faschingblasen 10 
So 

Theateraufführung 10 
Mi 

 10 
Fr 

MV Bierfest 10 
Mo 

 

11 
Do 

 11 
So 

 11 
Mo 

 11 
Do  11 

Sa 
MV Steelbeat 11 

Di 
 

12 
Fr 

Atzbacher Frauen-
zeit — Wandern ins 

neue Jahr 
12 
Mo 

 12 
Di 

Papiertonne 12 
Fr 

 12 
So 

Muttertag 
Fatimafeier 

MV Frühschoppen 
12 
Mi 

Fatimafeier 

13 
Sa 

 13 
Di 

 13 
Mi  13 

Sa 
 13 

Mo 
 13 

Do 
 

14 
So 

 14 
Mi 

 14 
Do 

 14 
So 

 14 
Di  14 

Fr 
 

15 
Mo 

 15 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
15 
Fr 

 15 
Mo 

 15 
Mi  15 

Sa 
Atzbacher Markttag 
MV Marschwertung 

16 
Di 

 16 
Fr 

 16 
Sa 

Atzbacher Markttag 
KFB Palmbuschenverkauf 

MV Konzertwertung 
Theateraufführung 

16 
Di  16 

Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
16 
So 

Trachten- und 
Jubelsonntag 

17 
Mi 

 17 
Sa 

Atzbacher Markttag 
KFB Fastensuppe 

17 
So 

KFB Palmbuschenverkauf 
Theateraufführung 

17 
Mi  17 

Fr 
 17 

Mo 
Gelber Sack 

18 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
18 
So 

 18 
Mo 

 18 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
18 
Sa 

Atzbacher Markttag 18 
Di 

Müllabfuhr 

19 
Fr 

 19 
Mo  19 

Di  19 
Fr 

 19 
So 

Pfingstsonntag 19 
Mi 

 

20 
Sa 

Atzbacher Markttag 
FF Vollversammlung 

20 
Di  20 

Mi 
Blutspenden 
VS Atzbach 

20 
Sa 

Atzbacher Markttag 20 
Mo 

Pfingstmontag 
 

20 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 

21 
So 

 21 
Mi  21 

Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
21 
So 

 21 
Di 

Gelber Sack 21 
Fr 

TV Sonnwendfeuer 
(bei Schlechtwetter 

22.6.) 

22 
Mo 

Infoabend bauArt 
Eigentumswohnun-

gen 
22 
Do 

 22 
Fr 

Theateraufführung 22 
Mo 

Gelber Sack 22 
Mi 

Müllabfuhr 22 
Sa 

Firmung 

23 
Di 

 23 
Fr 

 23 
Sa 

Flurreinigungsaktion 
Theateraufführung 

23 
Di 

Müllabfuhr 
Papiertonne 

23 
Do 

 23 
So 

 

24 
Mi 

 24 
Sa 

 24 
So 

Palmsonntag 
MV JHV 

24 
Mi  24 

Fr 
 24 

Mo 
 

25 
Do 

 25 
So 

 25 
Mo 

Gelber Sack 25 
Do 

 25 
Sa 

 25 
Di  

26 
Fr 

KFB JHV  26 
Mo 

Gelber Sack 26 
Di 

Müllabfuhr 26 
Fr  26 

So 
Erstkommunion 26 

Mi 
 

27 
Sa 

Gemeinde-/Union-
Skitag 

27 
Di 

Müllabfuhr 27 
Mi 

 27 
Sa 

 27 
Mo 

 27 
Do 

 

28 
So 

 28 
Mi 

 28 
Do  28 

So 
 28 

Di 
 28 

Fr 
 

29 
Mo 

Gelber Sack 29 
Do 

 29 
Fr  29 

Mo 
 29 

Mi 
 29 

Sa 
 

30 
Di 

Müllabfuhr 
Papiertonne   30 

Sa 
ÖAAB 

Ostereiersuchen 
30 
Di 

 30 
Do 

Fronleichnam 30 
So 

Familien-RAD-
Wandertag 

31 
Mi 

   31 
So 

Sommerzeitbeginn 
Ostersonntag   31 

Fr 
   

 

Gemeinde Atzbach  Terminkalender 2024                 



Juli August September Oktober November Dezember 
1 
Mo 

 1 
Do 

 1 
So 

 1 
Di 

 1 
Fr 

Allerheiligen 1 
So 

 

2 
Di 

 2 
Fr 

 2 
Mo 

 2 
Mi 

 2 
Sa 

 2 
Mo 

Gelber Sack 

3 
Mi 

 3 
Sa 

 3 
Di 

 3 
Do 

 3 
So 

 3 
Di 

Müllabfuhr 

4 
Do 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

4 
So 

 4 
Mi 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

4 
Fr 

Rechtsauskünfte Notar 
Dr. Zellinger 

FF Feuerlöscherüberprüfung 
4 
Mo 

Gelber Sack-
Rechtsauskünfte 

Notar Dr. Zellinger 
4 
Mi 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

5 
Fr 

 5 
Mo 

Rechtsauskünfte 
Notar Dr. Zellinger 

5 
Do 

 5 
Sa 

Zivilschutz-Probealarm 
MV Ausflug 
FF Ausflug 

5 
Di 

Müllabfuhr 5 
Do 

Nikoloauffahrt 

6 
Sa 

Sommerferienbeginn 
UN JHV 
FF-Fest 

6 
Di 

 6 
Fr 

 6 
So 

FF Ausflug 6 
Mi 

 6 
Fr 

 

7 
So 

FF Frühschoppen 7 
Mi 

 7 
Sa 

 7 
Mo 

Gelber Sack 7 
Do 

 7 
Sa 

 

8 
Mo 

 8 
Do 

 8 
So 

 8 
Di 

Müllabfuhr 
Papiertonne 

8 
Fr 

ÖAAB Preisschnapsen 8 
So 

 

Mariä Empfängnis 

9 
Di 

 9 
Fr 

 9 
Mo 

Gelber Sack 9 
Mi 

 9 
Sa 

 9 
Mo 

 

10 
Mi 

 10 
Sa 

 10 
Di 

Müllabfuhr 10 
Do 

 10 
So 

 10 
Di 

 

11 
Do 

 11 
So 

 11 
Mi 

 11 
Fr  11 

Mo  11 
Mi 

 

12 
Fr 

Fatimafeier 12 
Mo 

Gelber Sack 
Fatimafeier 

12 
Do 

Fatimafeier 
GR-Sitzung 

12 
Sa 

Fatimafeier 12 
Di 

 12 
Do 

GR-Sitzung 

13 
Sa 

 13 
Di 

Müllabfuhr 13 
Fr  13 

So 
 13 

Mi 
 13 

Fr 
 

14 
So 

 14 
Mi 

 14 
Sa 

FF Kirtagsparty 14 
Mo 

 14 
Do 

 14 
Sa 

 

15 
Mo 

Gelber Sack 15 
Do 

Mariä Himmelfahrt 15 
So 

Kirtag 
+Kunsthandwerksmarkt 

15 
Di 

 15 
Fr 

 
     15 

So 
 

16 
Di 

Müllabfuhr 
Papiertonne 

16 
Fr 

 16 
Mo 

 16 
Mi 

 16 
Sa 

Atzbacher Markttag 16 
Mo 

 

17 
Mi 

 17 
Sa  17 

Di 
Rechtsberatung Mag. 

Loipetsberger 
17 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
17 
So 

Seniorentag der  
Gemeinde 

17 
Di 

 

18 
Do 

 18 
So 

 18 
Mi 

 18 
Fr 

 18 
Mo 

 18 
Mi 

 

19 
Fr 

 19 
Mo  19 

Do 

„Gemeinsam statt  
einsam“ 

im Café Auszeit 
 

19 
Sa 

Atzbacher Markttag 19 
Di 

Papiertonne 19 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 

20 
Sa 

Atzbacher Markttag 20 
Di 

 20 
Fr 

 20 
So 

 20 
Mi 

 20 
Fr 

 

21 
So 

 21 
Mi 

 21 
Sa 

Atzbacher Markttag 21 
Mo 

 21 
Do 

„Gemeinsam statt 
einsam“ 

im Café Auszeit 
21 
Sa 

Atzbacher Markttag 

22 
Mo 

 22 
Do 

 22 
So 

Erntedankfest 22 
Di 

 22 
Fr 

 22 
So 

 

23 
Di   23 

Fr 
 23 

Mo  23 
Mi 

 23 
Sa 

MV Herbstkonzert 23 
Mo 

 

24 
Mi 

 24 
Sa 

 24 
Di 

 24 
Do 

 24 
So 

 24 
Di 

Hl. Abend 
FF Friedenslicht 

25 
Do  25 

So 
 25 

Mi 
 25 

Fr 
Jungbürgerfeier 

Jg. 2006 
25 
Mo 

 25 
Mi 

Christtag 

26 
Fr 

 26 
Mo 

 26 
Do 

 26 
Sa 

Nationalfeiertag 26 
Di 

Rechtsberatung Mag. 
Loipetsberger 

26 
Do 

Stefanitag 

27 
Sa 

 27 
Di 

Papiertonne 27 
Fr 

 27 
So 

Sommerzeitende 27 
Mi 

 27 
Fr 

 
 

28 
So 

 28 
Mi 

 28 
Sa 

Friedenswallfahrt 28 
Mo  28 

Do 
 28 

Sa 
 

29 
Mo  29 

Do 
 29 

So 
 29 

Di 
 29 

Fr 
 29 

So 
 

30 
Di  30 

Fr 
LJ Weinfest 30 

Mo 
 30 

Mi 
 30 

Sa 
 30 

Mo 
 

31 
Mi 

 31 
Sa 

 
LJ Saturday Night 

Fever 
 

  31 
Do 

    31 
Di 

Papiertonne 
Silvester 
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